
Aus dem Inhalt Jahrgang 43 Mittwoch, den 25. April 2012 Nummer 17

Verlag + Druck Linus Wittich KG
online lesen: www.wittich.de

- Anzeige -

Maifeuer in der Stadt Homberg
(Ohm)

SGV Appenrod Platz neben dem Sportheim
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach am Schwarzen Meer
Freiwillige Feuerwehr Gontershausen auf der Trift
Maulbacher Ausflugsgesellschaftam Steimel
Burschen- und Mädchenschaft Nieder-Ofleiden Tanz in den Mai im DGH
Burschen- und Mädchenschaft Ober-Ofleiden Sportplatz Ober-Ofleiden
Freie Jugendgruppe Erbenhausen unterhalb des Schützenhauses

Maifeuer in der Stadt Amöneburg
Maifeuer Erfurtshausen am Grillplatz
Maifeuer Mardorf am Festplatz
Maifeuer Rüdigheim am Sportplatz

Maifeuer in der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Maifeuer Nieder-Gemünden am Festplatz am Brühlweg
Maifeuer Ehringshausen am Maifeuerplatz
Maifeuer Elpenrod am Sportplatz Elpenrod/Hainbach
Maifeuer Hainbach am Maifeuerplatz Richtung Ermenrod
Maifeuer Otterbach in der Lochbornstraße Richtung Hain-
bach



Ohmtal-Bote - 2 - Nr. 17/2012

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

30.04.2012
in vielen Ortsteilen
Maifeuer, (siehe Titelseite)

01.05.2012
Mai-Wanderung, Freizeitclub Ehringshausen

27.04.2012
Stadthalle
Freiwillige Feuerwehren der Stadt Homberg, Jahreshauptver-
sammlung

28.04.2012
Platz unterhalb des Rathauses,
Bauernmarkt

28.04.2012
Stadthalle
Freiwillige Feuerwehr Homberg , Festakt zum Gründungstag

28.04.2012
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach, Jahreshauptver-
sammlung

28.04.2012
Museum im alten Brauhaus,
TV Homberg (Ohm), Empfang und Eröffnung einer Foto- und
Gemäldeausstellung zum Gründungstag des TV Homberg
(Ohm) e.V.

28.04.2012
Friedhof Kernstadt Homberg,
TV Homberg und Freiwillige Feuerwehr Homberg, Totenehrung

29.04.2012
Kath. Kirche Homberg,
Kath. Pfarrgemeinde Homberg, Erstkommuniongottesdienst

29.04.2012
Evgl. Pfarramt Maulbach, Konfirmation Dannenrod und Maul-
bach

30.04.2012
Maifeuer, s. Außentitelseite

01.05.2012
Buchholzbrücke,
Wanderverein Homberg (Ohm), Eröffnung der Buchholzbrücke

01.05.2012
Obst- und Gartenbauverein Deckenbach, Maifeiertag

01.05.2012
Tisch-Fußball-Club Höingen, Maiwanderung

27.04./28.04.2012,
Festplatz Amöneburg
Traditionelle Kirmes der Burschenschaft,
Burschenschaft „Berger 88“

27.04.2012,
Treffpunkt Rüdigheim
Jagdversammlung, Jagdgenossenschaft Rüdigheim

28.04.2012,
Radenhäuser Lache
Exkursion „Wasservögel und Limikolen an der Radenhäuser
Lache“, Naturschutz-Informationszentrum Amöneburg

30.04.2012,
Burschenschaft Roßdorf
Maibaumstellen

30.04.2012,
Grillplatz Erfurtshausen
Maifeuer, Feuerwehr Erfurtshausen

30.04.2012,
Sportheim Rüdigheim
Maifeier, Sportverein Rüdigheim

30.04./01.05. 2012
Festplatz Mardorf
Maifeuer und Gottesdienst, Männergesangverein Mardorf

30.04.2012,
Kolpingfamilie Amöneburg
Wanderung in den Mai

01.05.2012,
Sportplatz Erfurtshausen
Familientag, Sportverein Erfurtshausen

01.05.2012,
Ortseingang Rüdigheim
Eröffnung des Rastplatzes „Kuckuck´s Ruh“,
Verschönerungsverein Rüdigheim

02.05.2012,
Bürgerhaus Mardorf
Seniorentreffpunkt, Thema „Gedächtnistraining - Das Gedächt-
nis, seine Veränderung und sein Schutz im Alter“,
VHS und Stadt Amöneburg
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Fotos, Bilder, Dokumente
und Ausstellungsstücke
aus alter und neuer Zeit

i m B r a u h a u s H o m b e r g
Samstag, 28. April - 14 bis 17 Uhr
Sonntag, 29. April - 14 bis 17 Uhr
Samstag, 5. Mai - 14 bis 17 Uhr
Sonntag, 6.Mai - 11 bis 17 Uhr

Eintritt frei!



Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de • zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495

Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Einladung zur Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am
Mittwoch, dem 02. Mai 2012, um 20:00 Uhr

Homberg (Ohm) - Appenrod, im Dorfgemeinschaftshaus
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 25.04.2012

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen

die Niederschrift der Sitzung vom 21.03.2012
2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Zukünftige Verfahrensweise bei Nutzung städtischer Parzellen (Wege-

u. Gewässerparzellen und Brachflächen)
- Drucksache Nr. 68 -

5. Veräußerung des Grundstücks Spielplatz Kastanienweg, Flur 7 Nr.
195
- Drucksache Nr. 69 -

6. Erneuerbare Energien;
Anregung einer Grundsatzdiskussion
- Drucksache Nr. 70 -

Nichtöffentlicher Teil:
7. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gem. § 2 der Haupt-

satzung der Stadt Homberg (Ohm)
- Drucksache Nr. 71 -

Sitzung der Kommission zur Förderung der
Städtepartnerschaft Homberg- Thouaré

am 26. April 2012
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung
der Städtepartnerschaft Homberg-Thouaré findet
am
Donnerstag, dem 26.04.2012, um 20:00 Uhr
in der Gaststätte “Zum Marktbrunnen“
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Teilnahme am Kindertag 6. Mai 2012
3. Ausrichtung eines Bouleturniers am 8. September 2012 im Garten

Thouaré
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Homberg (Ohm), 25. April 2012

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Dören
(Bürgermeister)

Sitzung des Ortsbeirates Bleidenrod
Einladung zur 3. Ortsbeiratssitzung

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Donnerstag, dem 26.04.2011 um 20 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine öffentliche Sitzung des Ortbeirats Bleidenrod statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kosten DGH
3. Aushangkasten/Anschlagbrett
4. Zaun Kinderspielplatz/Bänke Im Dorf
5. Verschiedenes

gez. Kai Widauer, Ortsvorsteher
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Einziehung vonWirtschaftswegen
hier: Einziehungsverfügung

Nachfolgend aufgelistete Wege im Bereich des Betriebsgeländes der Industriepark Nieder-Ofleiden GmbH & Co. KG und im Bereich der Mittel-
deutschen Hartstein Industrie sind für den Verkehr entbehrlich geworden und werden deshalb mit Wirkung vom heutigen Tag eingezogen. Die An-
kündigung der Einziehung erfolgte durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Stadt Homberg (Ohm) am 19.10.2011. Innerhalb der dreimonatigen
Frist wurden keine Einwendungen vorgebracht.
Gemarkung Flur Nr. Lagebezeichnung Größe
Nieder-Ofleiden 7 57/1 Auf der Wüstung -Weg 662 qm
Nieder-Ofleiden 7 57/2 Auf der Wüstung -Weg 1.482 qm
Nieder-Ofleiden 7 58 Auf der Wüstung -Weg 1.125 qm
Nieder-Ofleiden 7 60 Auf der Wüstung -Weg 1.030 qm
Nieder-Ofleiden 7 61/1 Auf dem Hohenberg - Weg 1.773 qm
Nieder-Ofleiden 7 62 Auf der Wüstung -Weg 1.462 qm
Nieder-Ofleiden 7 63 Auf der Wüstung -Weg 703 qm
Nieder-Ofleiden 7 64/1 Unter der Wüstung -Weg 381 qm
Nieder-Ofleiden 7 64/2 Unter der Wüstung -Weg 405 qm
Nieder-Ofleiden 7 64/3 Auf dem hohen Berg -Weg 325 qm
Nieder-Ofleiden 7 69 Auf dem Hohenberg -Weg 377 qm
Nieder-Ofleiden 8 45/1 Auf der Hasenschnepp -Weg 2.235 qm
Nieder-Ofleiden 8 46 Auf dem Hohenrain -Weg 547 qm
Nieder-Ofleiden 8 47 Auf dem Hohenrain -Weg 764 qm
Nieder-Ofleiden 8 53 Auf dem Heinzenschneider -Weg 238 qm
Nieder-Ofleiden 8 57 In den obersten Huten -Weg 2.084 qm
Nieder-Ofleiden 8 58 In den obersten Huten -Weg 1.612 qm
Nieder-Ofleiden 9 69 Auf dem Hohenrain -Weg 1.491 qm
Nieder-Ofleiden 9 70 Auf dem Hohenrain -Weg 261 qm
Nieder-Ofleiden 9 71 Auf dem Hohenrain -Weg 811 qm
Nieder-Ofleiden 9 72/1 Auf dem Hohenrain -Weg 363 qm
Nieder-Ofleiden 9 72/2 Auf dem schwarzen Stock -Weg 46 qm
Nieder-Ofleiden 10 277 Am Pfützengraben -Weg 1.428 qm
Ober-Ofleiden 5 56 Auf der Heugabel -Weg 239 qm
Ober-Ofleiden 6 73/1 Auf der Heugabel -Weg 1.012 qm
Ober-Ofleiden 6 73/2 Auf dem Hohenberg -Weg 765 qm
Ober-Ofleiden 6 81 Auf dem Hohenberg -Weg 1.205 qm
Ober-Ofleiden 6 82/1 Auf dem Hohenberg -Weg 805 qm
Ober-Ofleiden 6 85/1 Bergweg -Weg (Fläche bis Schranke) 2.657 qm
Mit dem Tage des Wirksamwerdens der Einziehungsverfügung endet die Eigenschaft als öffentliche Straße bzw. Wirtschaftsweg.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Verkündung in diesem Mitteilungsblatt beim Magistrat der Stadt Homberg
(Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm) schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt werden.
Homberg (Ohm), den 25.04.2012

Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Maifeuer undTraditionsfeuer
Sicherheits-, Umwelt-, Natur- und
Tierschutzanforderungen

Auch in Homberg (Ohm) und seinen Stadtteilen ist es ein alter Brauch, in
der Nacht zum 1. Mai ein Maifeuer anzuzünden, um symbolisch den Win-
ter zu vertreiben. Dieses Brauchtum wird gepflegt und die Ordnungsbe-
hörden haben natürlich Verständnis für die Tradition, nehmen aber auch
die Verantwortlichen in die Pflicht, die Vorgaben zu beachten und somit
negative ökologische Folgen zu vermeiden und größtmögliche Sicherheit
zu gewährleisten.
Folgendes ist deshalb zu beachten:
- Richtwert für Länge, Breite und Höhe des Holzhaufens: jeweils 5
Meter

- Nur Schnittgut und unbehandeltes Holz, keine Müllverbrennung
- Aufschichtung frühestens drei Werktage vor dem Abbrenntag
- Keinen Brandbeschleuniger zum Entzünden verwenden
- Der Lagerplatz darf nicht der Brennplatz sein
- frühzeitige Anmeldung beim Ordnungsamt
- Schutzabstände einhalten
Erläuterungen:
Das Volumen ist aus Sicherheitsgründen begrenzt. Der in den letzten Jah-
ren bei vereinzelten Veranstaltern zu beobachtende Wettstreit um das
größte Feuer macht sowohl das Aufschichten als auch das Abbrennen
des Feuers unsicher, lässt aufgrund der großen Masse keine Kontrolle
des verwendeten Materials zu und verhindert das aus Natur- und Tier-
schutzgründen notwendige kurzfristige Aufschichten des Feuers erst we-
nige Tage vor dem Abbrenntag.
Müll darf nicht verbrannt werden, dies wird bei Zuwiderhandlungen mit
empfindlichen Strafen belegt. Es dürfen nur Schnittgut, Reisig und unbe-
handelte Hölzer verbrannt werden. Beschichtetes Holz, Kunststoffe,
Spraydosen, Autoreifen und dergleichen gehören nicht ins Feuer - beim
Verbrennen können gefährliche Gifte freigesetzt werden.
Die Aufschichtung darf frühestens drei Werktage vor dem Abbrenntag be-
ginnen, da der Holzhaufen ansonsten zum Scheiterhaufen für viele Klein-
tiere, darunter Käfer, Wildbienen, Molche, Kröten, Kleinvögel, Igel und
Wiesel werden kann, die innerhalb weniger Tage einen aufgeschichteten
Holz- und Reisighaufen bevölkern. Aus dem gleichen Grund darf der La-
gerplatz für Holz nicht der spätere Abbrennplatz sein.
Es ist auf den Einsatz von Brandbeschleunigern zum Entfachen des Feu-
ers zu verzichten. Diese Stoffe sind nicht nur in der Handhabung zu ge-
fährlich, sondern sie können auch den Boden oder gar das Grundwasser

verunreinigen. Es sind folgende Sicherheitsabstände einzuhalten: 100
Meter zu bewohnten Gebäuden, zu Naturschutzgebieten und zu Wäldern;
35 Meter zu sonstigen Gebäuden, Bäumen, Hecken und Feldrainen.
Das Maifeuer muss bei der Stadt Homberg (Ohm) spätestens eine Woche
vorher angemeldet werden. Von dort erfolgt eine Weitermeldung zur Po-
lizei und zur Leitstelle der Feuerwehr. Ein Anmeldeformular steht unter
www.homberg.de (->Bürgerservice -> Onlineservice -> Formulare/Vor-
drucke -> Ordnungsamt) zur Verfügung.
Die Einhaltung der Vorgaben wird wiederum durch die Polizei intensiv kon-
trolliert. Bei Nichteinhaltung drohen Verfügungen der Ordnungsbehörde,
die von der Entnahme nicht zur Verbrennung gestatteter Bestandteile über
die Verkleinerung des aufgeschichteten Holzstoßes bis hin zu einem kom-
pletten Verbot des Abbrennens reichen können.

Stadtsanierung Homberg (Ohm)
Hiermit werden nochmals alle Grundstücksbesitzer und -eigentümer da-
rauf hingewiesen, dass die endgültige Abrechnung aller genehmigten
Maßnahmen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen bis zum
30.05.2012 bei der Stadtverwaltung Homberg zu erfolgen hat. Unterla-
gen, die nach zuvor genannten Termin zur Vorlage kommen, können bei
der Förderung nicht mehr berücksichtigt werden. Für Rückfragen stehen
Herr Strauch und Herr Tost unter Telefonnummer 06633 / 184-31 und 184-
30 gerne zur Verfügung.
Homberg (Ohm), den 21. Dezember 2011

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.
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Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Lange im Jahre 2012

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält im Monat Februar folgende
Beratungsstunden ab: Um telefonische Anmeldung über das Gesundheits-
amt Lauterbach, Tel.: (06641) 977-183 o. (06641) 977-191 wird gebeten.
Kindertagesstätte Hochstraße, Hochstraße 18, 35315 Homberg
(Ohm), am Mittwoch, dem 02. Mai 2012, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und Ju-
gendlicher kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere Maß-
nahmen veranlasst werden.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt
werden können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzu-
holenden Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail mög-
lich. Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die
Homepage www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüll-
hotline anzumelden. Die telefonische Beantragung ist immer unter der
Sperrmüllhotline Tel.: (06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Ortsbeirat Nieder-Ofleiden
Eigenleistungserbringung

Kürzlich traf sich der Ortsbeirat Nieder-Ofleiden, verstärkt durch Mitglieder
des Kirchenvorstandes, auf Initiative des Ortsvorstehers Rudi Böttner auf
dem Friedhof in Nieder-Ofleiden zu einem Arbeitseinsatz bei bestem Früh-
lingswetter.
Nachdem die in die Jahre gekommene Thujahecke auf der Grundstücks-
grenze des Friedhofs zum einen teilweise abgestorben war und zum an-
deren auch eine übermäßige Breite angenommen hatte, wurde diese im
letzten Jahr durch den städtischen Bauhof entsorgt.
In Absprache mit dem Bauamtsleiter Hr. Armin Rühl konnten nun neue
Buchsbaumpflanzen beschafft werden, die dann während des Arbeitsein-
satzes angepflanzt wurden.
Weiterhin wurden die Fußwege zwischen den Gräbern mit Feinsplitt auf-
gefüllt und vom städtischen Bauhof eingeebnete ehemalige Gräberflächen
von Unkraut befreit und ebenfalls mit Feinsplitt überdeckt.

Allen fleißigen Helfern sprach Ortsvorsteher Rudi Böttner seinen Dank für
die Unterstützung aus

.

Homberger Kinder- und Jugendtag am
Start

Karten für Musical „Tabaluga und die Zeichen
der Zeit“ zu gewinnen

Der Homberger Gewerbeverein veranstaltet am Sonntag, 6. Mai zum
8. Mal den Kinder- und Jugentag. Dieser findet von 11.30 bis 17.00
Uhr in der Homberger Innenstadt auch mit einem verkaufsoffenen
Sonntag statt. Das Programm lädt zu Mitmachen, Ausprobieren und
Kennenlernen ein. Als Hauptattraktion wartet auf die kleineren Besu-
cher der Kinder-Traumlandexpress. Für die Größeren sowie sicher
auch für Mamis und Papis wurde ein Formel-1-Racing-Simulator und
der Kletterberg „Rocky Mountain“ gebucht. Darüber hinaus gibt es ein
buntes Programm auf der Aktionsbühne sowie Führungen und Le-
sungen. Natürlich ist auch in diesem Jahr wieder bestens für das leib-
liche Wohl gesorgt. Der Eintritt kostet 1,-Euro und berechtigt zur
Teilnahme an der Verlosung. Zu gewinnen gibt es ein Familienaran-
gement von vier Karten für „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ in
Dortmund. Der Gewerbeverein lädt alle Familien aus nah und fern
sehr herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Ferienspiele 2012 im Internet!
Das Ferienspiele-Heft ist ab sofort auch im Internet freigeschaltet!
Es ist zu finden unter: www.homberg.de - direkt auf der Startseite oder
in der Rubrik Veranstaltungen - Ferienspiele 2012.

Wir wünschen allen Homberger Kindern viel Spaß beim Stöbern!
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Inserieren bringt Gewinn!

Eintrittspreise Schwimmbad Homberg
(Ohm)

Tageskarten:
Erwachsene 3,00 €
Kinder 6 - 17 Jahre, 2,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %
Duschmarken 0,50 € Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei
Feierabendtarif ab 18.00 Uhr (gültig Mo - Fr an Werktagen)
Erwachsene ab 18 Jahre 2,00 €

Dauerkarten
Erwachsene 50,00 €
Ehepaare 90,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 25,00 €
Familienkarte 110,00 €
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 25,00 €
ab 2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 20,00 €

Zehnerkarten
Erwachsene 24,00 €
Kinder 16,00 €
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr

Empfänger von Transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder
Grundsicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfen
nach dem Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem Asylbe-
werbungsleistungsgesetz, Leistungen der Kinder — und Jugendhilfe)
können gegen Vorlage des Leistungsbescheides an der Schwimm-
badkasse eine Ermäßigung erhalten. Berechtigt sind Bürger der Stadt
Homberg (Ohm).
Die Ermäßigung beträgt 50% des gültigen Tarifs für Dauer- und
Zehnerkarten. Für Tageskarten ist der Feierabendtarif gültig.
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 19.04.2012

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Bela Dören
(Bürgermeister)



Christel Knauf wurde 80 Jahre alt
Homberg-Ober-Ofleiden (kli) Am Samstag feierte die rüstige Neuachtzigerin
Christel Knauf geborene Kratz aus Ober-Ofleiden im Kreise von Angehöri-
gen, Verwandten, Bekannten und vielen Gratulanten ihren 80. Geburtstag im
Gasthaus Ohmtalschänke. Die Jubilarin wurde am 21. April 1932 in Bleiden-
rod geboren. Sie ging dort zur Volksschule und wurde in Burg-Gemünden
von Pfarrer Alt konfirmiert. Nach der Schulentlassung arbeitete sie im Hotel-
gewerbe und heiratete 1950 Karl Knauf aus Ober-Ofleiden. Anschließend ar-
beitete sie 15 Jahre in der Homberer Strumpffabrik. Das Ehepaar hat die
Kinder Hans und Karl-Heinz. Zum 80. Geburtstag gratulierten der Ehemann,
zwei Söhne, fünf Enkel und vier Urenkel. Der Evangelische Frauenchor Ober-
Ofleiden/Gontershausen unter der Leitung von Marlies Reul brachte einen
wunderbaren Reigen von musikalischen Glückwünschen. Christel Knauf ist
langjährige aktive Sängerin in diesem Chor. Einen gesegneten Lebensabend
wünschte Pfarrer Bernd Passarge bei seiner Ansprache im Namen der Evan-
gelischen Kirchengemeinde und des Kirchenvorstandes. Für die Gemeinde
und die städtischen Gremien gratulierte der stellvertretende Ortsvorsteher
Reiner Schwarz, verbunden mit dem Wunsch, dass die Jubilarin weiterhin
viel Freude an den Enkeln und Urenkeln haben möge.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Christel Knauf im Kreise ihrer Urenkel

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 25. April 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235
Samstag, den 28. April 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. J. Schnee, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/77 54
Sonntag, den 29. April 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 26. April 2012
Herrn Siegfried Weitzel
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 2

zum 85. Geburtstag am 27. April 2012
Frau Hildegard Liehr
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden
Erbsengasse 1

zum 92. Geburtstag am 28. April 2012
Herrn Karl Seipp
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Höinger Str. 7

Homberg (Ohm), den 25.04.2012

35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Montag, den 30. April 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235
Dienstag, den 01. Mai 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Mittwoch, den 02. Mai 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 25. April 2012
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Donnerstag, den 26. April 2012
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Freitag, den 27. April 2012
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Samstag, den 28. April 2012
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90
Sonntag, den 29. April 2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Montag, den 30. April 2012
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Dienstag, den 01. Mai 2012
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
89 92 760
Mittwoch, den 02. Mai 2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.
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Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Grundschule Homberg
Aufgrund des Hessischen Schulgesetzes werden mit Beginn des neuen
Schuljahres alle Kinder, die in der Zeit vom 02.07.2006 bis einschl.
01.07.2007 geboren sind, schulpflichtig. Der Schüler hat die Grundschule
zu besuchen, in deren Schulbezirk er seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt hat. Noch nicht schulpflichtige Kinder können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die
für den Schulbesuch erforderliche Reife besitzen. Wir bitten um telefoni-
sche Voranmeldung unter der Nummer 06633/814 in der Zeit vom 02.05.
bis 04.05.2012 (10.00 - 12.00 Uhr). Alle Kinder der Stadt Homberg, die in
diesem Jahr schulpflichtig werden und noch keine schriftliche Einladung
für die Anmeldung erhalten haben, bitte ich ebenso telefonisch unter der
Nummer 06633/814 zum o.a. Termin anzumelden.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

CDU-Fraktion Homberg (Ohm)
Fraktionssitzung der CDU Homberg (Ohm)

Die CDU-Fraktion Homberg (Ohm) lädt herzlich zu ihrer nächsten Frakti-
onssitzung ein:

Dienstag, 24. April 2012, 20.00 Uhr
„Clubraum“ im DGH Schadenbach

U. a. wird die Stadtverordnetenversammlung vorbereitet.
Die Versammlung ist öffentlich, Gäste sind willkommen.

gez. Norbert Reinhardt
CDU-Fraktionsvorsitzender

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
18, 20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18 | Freitag, 27.04.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Dränageverein Nieder-Ofleiden
Am Freitag, den 27.04.2012, um 19.30 Uhr im Sportheim Nieder-Ofleiden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Verlesung der Niederschrift
4. Kassenbericht
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Eintracht Fan-Club Ohmtaladler Homberg
Busfahrten

Sonntag, 29.04.12, Busfahrt EFC Ohmtaladler:
Eintracht Frankfurt - 1860 München
Abfahrt Homberg 10.30 Uhr, Anmeldungen bei Jürgen Unzeitig (Tel. 0177
784 05 59)

Homberger Tennis Club e.V.
Schnupper-Tennis am 28.04.2012

Am Samstag, den 28.04.2012 lädt der Tennisverein alle Tennisbegeis-
terte und die, die es werden wollen, auf die Tennisanlage ein. Jeder kann
von 11:00 bis 16:00 Uhr auf unseren vier Ziegelmehlplätzen den Schläger
schwingen, natürlich kostenfrei. Schläger und Bälle sind vorhanden, er-
fahrene Trainer sowie Spielerinnen und Spieler freuen sich auf die Gäste.
Wichtig: Für die Plätze bitte Tennisschuhe oder Schuhe mit wenig Profil
mitbringen.
Der Homberger Tennis Club e.V. besteht seit 1975. Zurzeit hat der Verein
hundert Mitglieder, davon zwanzig Jugendliche. Der Mitgliedsbeitrag be-
trägt jährlich 114 EUR für Erwachsene und 57 EUR für Jugendliche. Das
zweite Familienmitglied zahlt die Hälfte, ab dem dritten ist der Beitrag frei.
An den Mannschaftsmeisterschaften des hessischen Tennisverbandes
nimmt der HTC mit drei Mannschaften teil, bei den Damen 50 in der Hes-
senliga, den Herren 50 in der Verbandsliga und den Damen 40 in der Be-
zirksoberliga.
In der Altersstruktur der Mitglieder unterscheidet sich unser Verein nicht
von vielen anderen, die älteren sind in der Überzahl. Es wäre deshalb
wünschenswert, wenn noch mehr Jugendliche und insbesondere die Al-
tersklasse zwischen 20 und 40 Jahren den Weg zum Tennis finden wür-
den.

Auch damit muss gerechnet werden: Wegen eines Regengusses stehen
die Plätze unter Wasser, Tennisspielen ist nicht möglich.

Luftsportverein Homberg
Weltbotschafter des Segelfluges zu Gast in

Homberg
Der Homberger Luftsportverein empfängt vom 28.04. bis 05.05. hohen Be-
such. Nun schon zum dritten Mal seit 2009 und 2011 haben die Homber-
ger Segelflieger befreundete und bekannte Leistungspiloten zu einem
Trainingslager über die Feiertagskombination am 1. Mai eingeladen.
Dieses Jahr wurde der Ruf an prominenter Stelle gehört: Uli Schwenk aus
Münsingen auf der Schwäbischen Alb, vor einigen Jahren vom Weltfach-
verband des Luftsportes zum Weltbotschafter des Segelfluges ernannt,
begleitet das Trainingslager von Anfang bis Ende um mit den Flieger-
freunden vom Segelfluggelände an der Straße nach Dannenrod zu trai-
nieren.
Schwenk hat neben seinem enormen Engagement für die Medien- und
Außenwirkung des Leistungssegelfluges beachtliche Wettbewerbserfolge

Ortsbauernverband Haarhausen/
Gontershausen

Der Ortsbauernverband Haarhausen/Gontershausen lädt hiermit alle
Mitglieder zur ordentlichen Generalversammlung am Mittwoch, den
25.04.2012 um 20.00 Uhr in der Gastwirtschaft Scholl Gontershau-

sen ein.
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in seinem Lebenslauf. Nach seinem Vizeweltmeistertitel 1995 in Neusee-
land wurde er 1998 Europameister. Natürlich freuen sich alle eingelade-
nen Gäste des Trainingslagers auf den Austausch mit dieser fliegenden
Legende.
Insgesamt trifft sich in Homberg eine Pilotengruppe, die einer Weltmeis-
terschaft zur Ehre gereichen würde: Fast jeder der 15 eingeladenen Teil-
nehmer hat eine Wettbewerbsteilnahme auf Welt- oder
Europameisterschaftsebene zu verbuchen, nicht wenige mit einem Titel.
Auch der Homberger Luftsportverein steuert zu dieser beachtlichen Bilanz
einiges bei: Auf den letzten 3 Weltmeisterschaften waren jeweils Piloten
aus Homberg vertreten, 2 Mal ging sogar der Titel nach Oberhessen.
In Homberg wird diese Elite aber weniger im Wettbewerb zueinander ste-
hen, es geht vielmehr um den Austausch und die gegenseitige Inspira-
tion. Trotzdem werden Flüge nach Wettbewerbsregeln durchgeführt, die
später detailliert ausgewertet und analysiert werden.
Jeder Luftsportinteressierte, der Streckensegelflug auf höchstem Niveau
beobachten möchte oder sich mit den Piloten über ihren Sport unterhalten
möchte, ist herzlich eingeladen. Bei geeigneten Wetterbedingungen kann
bis etwa 12:00 Uhr die Vorbereitungsphase eines Fluges beobachtet wer-
den, danach folgt der Start des Teilnehmerfeldes. Je nach Streckenlänge
ist ab 16:00 Uhr mit der Rückkunft der Piloten zu rechnen. Selbstver-
ständlich verschiebt sich der Tagesablauf je nach Wetter.

Piloten und Flugzeuge in der Startaufstellung kurz vor dem Start

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Pfadfinderbund Homberg
Mitgliederversammlung 2012 »Pfadfinderstamm

Wüstenfüchse Homberg e.V
Am 3. April fand die Mitgliederversammlung der Altpfadfinder in der Gast-
stätte »Zum Marktbrunnen« statt.
Vorsitzender Helmut Killer begrüßte die zahlreich erschienen Mitglieder
und schilderte in seinem ausführlichen Bericht die Unternehmungen des
vergangenen Jahres, wie die Herbstfahrt in den Bayrischen Wald, die Ge-
burtstagsfeiern einiger Mitglieder, die stimmungsvolle Weihnachtsfeier und
vieles mehr. Anschließend folgte der Kassenbericht, den Wolfram Bauer
in gewohnter Manier kurz und prägnant vortrug. Von beiden Kassenprü-
fern wurde eine einwandfreie Buchführung bestätigt und die Entlastung
des Gesamtvorstandes beantragt. Der Antrag wurde einstimmig ange-
nommen und der Vorstand für ein weiteres Jahr im Amt bestätigt.
Zum Schluss wurde noch über eine moderate Beitragserhöhung abge-
stimmt und der Antrag von der Mehrheit beschlossen. Ferner wurden noch
aktuelle Themen wie die Herbstfahrt in den Westerwald, Wanderungen,
Arbeitseinsätze an der Pfadfinderhütte und Grillfeste mit Lagerfeuer dis-
kutiert.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Eröffnung Schüler-Sportabzeichn-Treff
Am vergangenen Dienstag wurde in Homberg die diesjährige Schüler-
Sportabzeichen-Saison des TV Homberg eröffnet. Bei kaltem aber strah-
lend schönem Wetter traf man sich auf dem Sportplatz »An der Altenstadt«
um zunächst gemeinsam ein lockeres Einstiegstraining zu absolvieren.

Jedes Kind erhielt eine Laufkarte, die nach erfolgtem durchlaufen aller
Disziplinen gegen eine kleine Süßigkeit eingetauscht werden konnte. Im
Anschluss daran wurden die Kinder, die in der letzten Saison am fleißigs-
ten mittrainiert haben, mit einem kleinen Geschenk bedacht. Zum Schluss
wurden die Sportabzeichen von 2011 überreicht.

Dies waren im Einzelnen:
Bronze (1. Verleihung):
Michelle Albrecht, Alicia Garncarz, Ina Lanz, Julia Merz, Tillmann Pott,
Hendrik Schneider, Daniel Stumpf, Lara Wachtel, Louis Weixler
Silber ( 2. Verleihung):
Francesco Alberti, John Albrecht, Julia Reich, Marcel Stumpf
Gold (3. Verleihung):
Aaliah Bernhardt, Lena Burchard, Anna-Lena Graf, Jan Lederer, Marlena
Metz, Niklas Pfeiffer, Julia Pieter, Ida Sartorius, Mischa Simonides
Gold (4. Verleihung):
Valentino Alberti, Daniel Heidt, Kristin Lederer, Jonathan Metz
Gold (5. Verleihung):
Adeline Bisanz, Lucia Pfeil
Gold (6. Verleihung):
Anja Bock, Pauline Pfeil
Gold (7. Verleihung):
Lorena Löchel
Gold (10. Verleihung):
Chris Löchel
Ab sofort findet jeden Dienstag - bei sportplatzgeeignetem Wetter - der
Schüler-Sportabzeichen-Treff der TV Homberg auf dem Sportplatz »An
der Altenstadt« von 16.30 bis 18.00Uhr statt. Alle Schülerinnen und Schü-
ler sind herzlich dazu eingeladen.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann“

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben,

sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch
das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verant-
wortung. Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Wanderverein Homberg
Arbeitseinsatz

Am Dienstag, den 1. Mai eröffnet der Wanderverein für die Sommersaison
die Buchholzbrücke. Bevor es aber dazu kommt, müssen noch viele Ar-
beiten auf dem Gelände getätigt werden.
Die Spielgeräte wurden zwar fast alle aufgestellt und montiert, es ist aber
noch einiges zu tun. In den letzten Wochen wurde gestrichen, gefegt, er-
neuert und überlegt! Tische und Bänke müssen noch aufgestellt werden.
Die Renovierung der Vereinshütte geht ihrer Vollendung entgegen, dann
muß diese und der Kiosk noch gereinigt werden. Für diese letzten Arbei-
ten treffen wir uns am Samstag, den 28. April um 10.00 Uhr auf der Buch-
holzbrücke.

Freiwillige Helfer sind gern gesehene Gäste und willkommen.Saisoneröffnung auf derBuchholzbrücke
Am 1. Mai 2012 wird vom Wanderverein Homberg e.V. die Buch-
holzbrücke für die Sommersaison eröffnet.
Bei uns ist es schon Tradition, Ihnen zum Auftakt hausgebackenen
Kuchen, Kaffee, Würstchen und Getränke anzubieten.

Wanderverein Homberg/Ohm e.V.
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Freiwillige Feuerwehr Appenrod
Umfassende Renovierung – Feuerwehr Appen-

rod streicht ihren Schulungsraum
Während einer seiner letzten Sitzungen kamen die Vorstandsmitglieder
der Appenröder Wehr auf den relativ schlechten Zustand des Schulungs-
raumes zu sprechen. Man war sich sehr schnell einig, daß es an der Zeit
war, sich dessen anzunehmen und den Raum zu renovieren.

Nachdem man sich gemeinsam mit den Verantwortlichen der Stadt Hom-
berg über den Umfang und den Ablauf der Renovierungsmaßnahmen ge-
einigt hatte, war es nun in den vergangenen Tagen soweit, das Projekt
anzugehen. Im Laufe der Woche wurde an den Abenden damit begon-
nen, die Regale und Schränke auszuräumen und nach Möglichkeit von
den Wänden abzurücken. Danach ging es auch direkt ans abkleben der
Fenster und Türrahmen sowie der Theke.
Dank der von der Stadt Homberg zur Verfügung gestellten Materialien
konnten alle notwendigen Arbeiten zügig und professionell durchgeführt
werden, so daß man den ganzen Raum am Samstag bereits einmal kom-
plett gestrichen hatte und sich abschließend noch um die Feinheiten küm-
mern konnte, wodurch der Schulungsraum nun wieder in einen
einwandfreien Zustand zurückgeführt ist. Der Dank der Feuerwehr Ap-
penrod gilt in diesem Zusammenhang den städtischen Gremien für die
bereitgestellten Materialien, sowie allen Vereinsmitgliedern, die sich an
dieser Aktion tatkräftig beteiligt haben.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
I. Herren noch auf Relegationskurs

Mit zwei Siegen bleibt die 1. Herren der TTG auf Relegationskurs. Noch
ist die TTG nicht durch, da der direkte Mitkonkurrent Watzenborn-Stein-
berg im Spielverhältnis nur noch 2 Spiele von der TTG entfernt ist.

TTG Büßfeld - TTG Kirtorf/Ermenrod II 9 : 4
Im Nachbarschftsduell konnte sich diesesmal die TTG für die in der Vor-
runde erlittenen Niederlage revanchieren.
Die TTG legte fulminant los. Bereits nach den Doppeln führte man mit 3:0.
Diese Führung konnte nach den ersten Einzeln auf 6:0 ausgebaut wer-
den.
Trotzdem gabe die TTGK nicht auf. Nach einem Zwischenhoch hatte man
sich auf 6:3 herangekämpft. Am Ende reichte es aber nicht und die TTGB
konnte den Sieg einfahren.
Für Büßeld spielte:
Kräupl/Schönfelder 1, Kotthoff/Habermehl 1
Moser,R./Winkler, U. 1
Kräupl 2, Schönfelder 1, Kotthoff 2, Habermehl 1,
Moser, R. Winkler, U.

Sportf. Oppenrod - TTG Büßfeld 7 : 9
Dank einer Ernergieleistung gelang es am Ende der TTG beide Punkte
mit nach Hause zu nehmen.
Die TTG startete schlecht in das Spiel. Alle 3 Doppel gingen verloren und
nach der Niederlage von Schönfelder gegen Carsten Schmidt stand es
bereits 4:0 für die Gastgeber. Doch mit dem gestecken Ziel Relegation
vor Augen bäumte sich die TTG nun auf. Kräupl,Habermehl, Kotthoff und
Winkler brachten die TTG auf 4:4 heran. Nun wog das Spiel hin und
her.Sie für Oppenrod, Niederlage für die TTG, Sieg für die TTG, Nieder-

SSppoorrtt-- uunndd GGeessaannggvveerreeiinn
AAppppeennrroodd

Maifeuer 2012 in Appenrod
Am Montag, den 30. April findet wieder das traditionelle Maifeuer auf
dem Platz neben dem Sportheim statt.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt.
Das Anfahren von Holz kann ab Freitag, den 27. April erfolgen.

Auf einen regen Besuch freut sich der Vorstand.

lage für Oppenrod. Udo Winkler brachten dann die TTG in seinem zwei-
ten Einzel nach einem hart umkämpften 5-Satz-Match mit 8:7 in Front.
Nun lag es am Büßelder Abschlussdoppel Kräupl/Schönfelder. Das die
beiden ein sehr starkes Doppel sind hatte sie schon mehrmals bewiesen.
So auch diesmal. Der erste Satz ging mit 12:10 verloren, doch die beiden
behielten die Nerven und hielten hart dagegen. Im zweiten Satz gewann
man mit 11:9, im dirtten mit 12:10 und dann war der Bann gebrochen. Mit
11:7 im vierten Satz gewann man das Match und dadurch auch das Spiel.
Super Leistung !
Für Büßeld spielte:
Kräupl/Schönfelder 1, Kotthoff/Habermehr,
Moser, R./Winkler, U.
Kräupl 2, Schönfelder, Kotthoff 2, Habermehl 2,
Moser, R. Winkler, U. 2

Jahreshauptversammlung 2012
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung (mit Neuwahlen) findet am
Samstag, den 28.04. bereits um 19.00 Uhr im K3 statt.

Der Vorstand

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Busabfahrt

Der Bus zum hoffentlich letzten Heimspiel unserer Eintracht,
der 2. Liga am Sonntag 29.April fährt zu folgenden Zeiten ab:

Dreihausen 8.45 Uhr
Deckenbach 9.00 Uhr
Rüddingshausen 9.10 Uhr

Rundenabschlussfeier (Aufstiegsfeier)
Am Sonntag, den 6. Mai treffen wir uns um 12.30 Uhr im Sportheim zur
Rundenabschlussfeier, wir hoffen auch zur Aufstiegsfeier in die 1. Bun-
desliga. Hierzu sind alle Mitglieder und die es werden möchten, recht-
herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
Jahreshauptversammlung

Am 27.04.2012 findet in der Stadthalle die JHV der Einsatzabteilungen
der Großgemeinde Homberg statt. Abfahrt ist um 19.30 Uhr am Geräte-
haus in Uniform.

Festkommers
Und am 28.04.2012 findet der Festkommers der FFW-Homberg zum 150-
jährigen Jubiläum in der Stadthalle statt. Abfahrt hierfür wäre um 19.00
Uhr am Gerätehaus ebenfalls in Uniform.

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Saisoneröffnung der Regionalroute Homberg

und Oberes Ohmtal
Homberg-Deckenbach (kli) Am Sonntag fand die Saisoneröffnung mit
einer Blütenfahrt der Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenroute Regio-
nalschleife Homberg und Oberes Ohmtal statt. Der Obst- und Garten-
bauverein Deckenbach beteiligte sich auch in diesem Jahr wieder mit einer
Anlaufstation zur Erholung und Erfrischung am Treffpunkt unter der alten
Dorflinde. Es wurden Kaffee und Kuchen von den Frauen des Gemisch-
ten Chores Deckenbach angeboten. Für Herzhaftes und Erfrischendes
sorgten die Mitglieder des Obst- und Gartenbauverein. Zwar war man mit
den Besucherzahlen nicht ganz zufrieden, hatte aber Glück, dass es nicht
regnete und die Sonne es am Nachmittag noch gut meinte. Die beson-
ders angesprochenen Radfahrer fanden sich nur spärlich ein. Die Bevöl-
kerung von Deckenbach war ebenfalls präsent und genoss köstliche
Kuchen und Würstchen vom Grill. Das Wetter lud zum Wandern ein und
so erlebte man den Beginn der Obstblüte auf dem Deckenbacher Berg.
Die Kirschenblüten waren die ersten die sich zeigten, dann folgten die frü-
hen Birnenarten. Für schneeweiße Farbtupfer sorgte die Schlehenblüte.
Sie ließ die Herzen der Naturfreunde höher schlagen in der Erwartung,
dass die Winterruhe zu Ende ging und der Frühling seinen Einzug hielt.
Seitens des Obst- und Gartenbauverein Deckenbach hofft man nun zur
vereinsinternen Saisoneröffnung am 1. Mai auf der vereinseigenen Streu-
obstwiese am Schönberg auf gutes Wetter und viele Gäste, die man hier-
mit zum gemeinsamen Frühlingseinzug einlädt.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Burschen- und Mädchenschaft
Deckenbach

Maifeuer Deckenbach 2012
Am 30.04.2012 findet wieder unser traditionelles Maifeuer am Schwar-
zen Meer statt. Los geht es ab 20:00 Uhr. Für Essen und Trinken ist
gesorgt. Wir freuen uns auf Euer kommen!
Wir weisen nochmals darauf hin, dass es verboten ist behandeltes
Holz, Sperrmüll oder Gartenabfälle an der Brandstelle abzuladen.

Der Vorstand
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Fachgespräche bei der Saisoneröffnung der Regionalschleife Homberg
und Oberes Ohmtal im Vordergrund von links Hartmut Kraus, Thorsten
Gröb und Karin Seipp,

Frühlingserwachen in Deckenbach

Sportclub Deckenbach e.V.
Tagesausflug

Liebe Mitglieder, am 05.05.2012 findet unser diesjähriger Tagesausflug
statt. Er führt uns in diesem Jahr nach Wetzlar.
Wir möchten, wie in den vorangegangenen Jahren, mit dem Zug fahren.
Wer an dem Ausflug teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis zum
30.04.2012 bei Angelika Pfaff 06429/7440 an.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr
Gontershausen

Maifeuer in Gontershausen
Hiermit lädt die Freiwillige Feuerwehr Gontershausen am 30.04.2012
ab 18:00 zum traditionellen Maifeuer auf die Trift nach Gontershausen
ein.
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Gontershausen.

TSG Deckenbach
Fußballhobbyturnier am Pfingstsonntag

Auch in diesem Jahr veranstaltet die TSG Deckenbach am Pfingst-
sonntag (28.05.2012) wieder ein Hobbyturnier für Freizeitmannschaf-
ten auf dem Sportplatz in Deckenbach.
Gespielt wird auf einem Kleinfeld mit 1 Torwart und 4 Feldspielern.
Beginn des ersten Spieles ist um 11.00 Uhr.
Mitspielen können ortsansässige Vereine, Gruppen, Thekenmann-
schaften, Familien usw.
Zuschauer und Gäste sind herzlich willkommen. Für Speisen und Ge-
tränke wird wie immer bestens gesorgt.
Anmeldungen bitte bis spätestens 12.Mai per Mail unter TSG-DE-
CKENBACH@WEB.DE oder bei Jürgen Fleischhauer (Tel.
06633/5561).

Landfrauenverein Maulbach
Jahreshauptversammlung

Maulbach (csi). Zahlreiche langjährige Vereinsmitglieder konnten die
Maulbacher Landfrauen während ihrer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ehren. Der Vorstand sprach diesen verdienten Mitgliedern sei-
nen Dank aus. Als symbolische Anerkennung erhielt jede der geehrten
Landfrauen einen Blumenstrauß.
Für 50jährige Mitgliedschaft bei den Landfrauen wurde Annemarie Luft
geehrt. Lina Kurz erhielt eine Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft im Maul-
bacher Landfrauenverein. Bereits über 30 Jahre gehören
Gerda Gröb, Erna Graulich, Erna Böcher und Christel Rosenthal dem Ver-
ein an, wofür sie geehrt wurden. Schließlich gab es noch Ehrungen für
über 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft: so lange sind schon Hannelore Mül-
ler, Hannelore Reuter, Annette Demandt, Edith Döll, Doris Handstein,
Wilma Jost, Christel Kisser, Marga Trapp, Christa Seim und Gerlinde Liehr
Mitglieder des Landfrauenvereins.
Die Versammlung hatte mit einem Essen als geselligem Teil begonnen.
Anschließend nahm Vorstandsmitglied Christel die offizielle Begrüßung
vor.
Schriftführerin Wilma Jost gab den Jahresbericht. Daraus ging das rege
Vereinsleben im abgelaufenen Jahr hervor. So hatten die Landfrauen wie-
der Hefekuchen im Backhaus gebacken und zum anschließenden Kaf-
feetrinken mit frischem Blechkuchen eingeladen. Der Kuchen fand
reißenden Absatz, besonders der Schokoladenkuchen war ein echter Ver-
kaufsrenner. Darüber hinaus richtete der Maulbacher Ortsverein zahlrei-
che Gruppentreffen aus und nahm an den Veranstaltungen des
Kreisverbands teil. So entstand ein vielfältiges Jahresprogramm aus täti-
ger Eigenleistung, Weiterbildung und Geselligkeit.
Über die Kassenlage erstattete Rechnerin Doris Handstein Bericht. Die
Kassenprüferinnen Marga Trapp und Elfriede Hasenpflug bescheinigten
ihr eine einwandfreie Kassenführung. Auf ihren Antrag hin entlastete die
Versammlung Rechnerin und Vorstand.
Bei den Vorstandsneuwahlen wurde der bisherige Vorstand komplett und
einstimmig bestätigt. Im Einzelnen waren dies die Vorstandsmitglieder
Annette Demandt, Christel Justus, Christel Kisser, Wilma Jost, Doris
Handstein, Gerlinde Liehr und Hannelore Reuter, welche einen Teamvor-
stand bilden.

Text und Foto: Carsten Simmer, Maulbach

Auf dem Foto: Die geehrten langjährigen Mitglieder der Landfrauen.
Hintere Reihe (v.l.n.r.):
Gerlinde Liehr, Marga Trapp, Edith Döll, Hannelore Reuter, Christel Kis-
ser, Doris Handstein, Wilma Jost und Annette Demandt.
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Annemarie Luft, Erna Graulich, Lina Kurz.

Burschen- und Mädchenschaft
Ober-Ofleiden

Einladung zum Maifeuer am 30.04.2012
Hiermit lädt die Burschen- und Mädchenschaft am 30. April 2012 zum
Maifeuer am Sportplatz in Ober-Ofleiden ein. Beginn: 19:00 Uhr
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

Auf eine rege Teilnahme freut sich die Burschen- und Mädchen-
schaft.

Der Vorstand

MMaauullbbaacchheerr AAuussfflluuggssggeesseellllsscchhaafftt
Maifeuer 2012 in Maulbach

Wie im letzten Jahr wird die MAG Ausrichter des traditionellen Mai-
feuers am Steimel sein. Ab 19.30 Uhr werden Würstchen sowie Ge-
tränke angeboten und gegen ca. 21.00 Uhr wird das Feuer
angezündet. Auf regen Besuch freut sich die MAG.
Wir versuchen allen Besuchern ein paar schöne Stunden rund um das
Maulbacher Maifeuer zu bieten.
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Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung !

Wir treffen uns am 26.04.2012 um 20.00 Uhr im DGH zu einem Vortrag mit
Bewegungsteil. Frau Klein von Vital Life referiert zum Thema „Neue
Freude an Bewegung“.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 24.4.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 27.04.
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete im Gemeindehaus

Sonntag Jubilate, 29. April
10.30 Uhr Kindergottesdienst
14.00 Uhr Gottesdienst anl. der Einführung der neuen Kirchenmusi-

kerin; Predigt: Dekan Dr. Sauer
(siehe auch Text)

Montag, 30.04.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Neue Kirchenmusikerin in Homberg (Ohm)
Am Sonntag, den 29. April, findet um 14 Uhr der Gottesdienst anl. der Ein-
führung der neuen Kirchenmusikerin, Frau Katrin Anja Krauße, statt. Die
Predigt hält in diesem Gottesdienst Dekan Dr. Jürgen Sauer. Im Anschluss
an den Gottesdienst wird im Gemeindehaus zu einem Glas Sekt, Kaffee
und Kuchen eingeladen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314

Tischtennisgemeinschaft
Schadenbach

Einladung zum traditionellen Maifeuer!
Wie jedes Jahr am 30.04.2012 sind alle Freunde, Gönner und Mitglie-
der der TTG Schadenbach zum traditionellen Maifeuer zur Grillhütte in
Schadenbach herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Der Abend beginnt um 18 Uhr mit der traditionellen Wanderung zur
Grillhütte.
Treffpunkt: 18 Uhr an der Bushaltestelle in Schadenbach.
Holzanlieferungen bitte am Samstag, 28.04.12 ab 10 Uhr!

eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Halbtagesfahrt

Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt.
Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30 Uhr. Anmeldungen sind jetzt
schon möglich bei Christa Vogt Tel. 1677.

Evang. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-
Bleidenrod

Samstag, 28.04.12
09.00 Uhr Vor-Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus in Nie-

der-Gemünden

Sonntag, 29.04.12
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmandin-

nen und Konfirmanden in der ev. Kirche in Nieder-Ge-
münden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 26. April
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Jugendheim

Sonntag, 29. April Jubilate
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Büßfeld

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Sonntag, 29. April 2012 -Jubilate-
10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation
Konfirmiert werden Linda Sann, Rene Lanio, Luis Rieger (Dannenrod) und
Lena Wenzel (Maulbach)
(Kollekte für die eigene Gemeinde; Konfirmandengabe für das Gustav-
Adolf-Werk)

Vorankündigung
Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt.
Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30 Uhr. Anmeldungen sind jetzt
schon möglich bei Christa Vogt Tel. 1677.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 24. April
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 25. April
14.00 Uhr Abschluss aller Frauenkreis im DGH in Ehringshausen

Donnerstag, 26. April
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 28. April
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 29. April, Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Prädikant Ruppert
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Prädikant Ruppert

Kollekte: für die kirchenmusikalische Arbeit

Montag, 30. April
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Mittwoch, 2. Mai
Abfahrt zur Konfirmandenrüstzeit
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09.15 Uhr an der Feuerwehr in Ermenrod, anschl. gemeinsam
09.30 Uhr an der Kirche in Ermenrod

Samstag, 5. Mai
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 6. Mai, Kantate
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
Vom 2. 5. bis 4.5. befindet sich Pfarrer Harsch auf Konfirmandenrüstzeit.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Janka, Nieder-Ohmen, Tel.
06400 / 951 882

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Sonntag, 29. April 2012 -Jubilate-
- kein Gottesdienst -

Vorankündigung
Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt.
Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30 Uhr. Anmeldungen sind jetzt
schon möglich bei Christa Vogt Tel. 1677.

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Montag, 30. April 2012
20 Uhr Übungsstunde

Wilhelm-Busch-Vortrag im Café Sonnenschein
Maulbach (csi). Um etwas aus dem Leben und Werk des großen Dichters
und Malers Wilhelm Busch zu erfahren, dafür hatte das Café Sonnen-
schein der evangelischen Pfarrei Maulbach mit Hermann Alves einen vor
Humor sprühenden Redner zu Gast. Noch dazu einen, der selbst von
einem Großneffen Wilhelm Buschs konfirmiert worden ist. Der aus Nord-
deutschland stammende Hermann Alves, seines Zeichens Pfarrer und
Dekan im Ruhestand in Bad Ems, ist ein begabter Wilhelm-Busch-
Rezitator, der selbst biographische Interpretationen zu dem Werk des
Meisters verfasst und herausgegeben hat.
Der gesellige, traditionsreiche Café-Sonnenschein-Nachmittag, den etwa
30 Ältere aus den Gemeinden Maulbach, Appenrod und Dannenrod be-
suchten, wurde mit frischem Gesang eröffnet. Begleitet von Pfarrer Ulrich
Heyn am Klavier, sangen die Senioren Frühlingslieder. Und damit auch
Gespräch und Austausch nicht zu kurz kamen, deckten die Helferinnen
Monika Gompf und Margot Seim zum Kaffeetrinken ein, während Karin
Heyn zuvor den Raum des Gemeindesaales geschmückt hatte.
Hermann Alves erzählte zunächst, wie es zu seiner eigenen Begeisterung
für Wilhelm Busch gekommen sei. Seine Mutter habe ihn als Konfirmand
dazu angehalten, auswendig Gelerntes ordentlich zu betonen. Als er dann
„so präpariert und psalmierend“ vor seinem Konfirmator Martin Nöldeke,
jenem Großneffen Wilhelm Buschs, gestanden habe, habe dieser seine
Begabung im Vortrag erkannt und zu ihm gesagt: „Hermann, du musst
dich mit dem Werk meines Onkels, Deutschlands größtem Humoristen,
beschäftigen.“ Und später hätten ihn Philosophen in Koblenz dazu aufge-
fordert, sich „in der Tiefe“ mit Busch zu befassen - ganz im Sinne Buschs:
„Verlockend ist der äußre Schein - der Weise dringet tiefer ein“. So verging
schließlich keine Predigt von Hermann Alves ohne ein Wilhelm-Busch-
Zitat. „Meine Konfirmanden scherzten schon immer: ‚Hat er schon was
von Busch gebracht?‘“ Jener Busch-Großneffe Nöldeke lebte selbst wäh-
rend der letzten 13 Lebensjahre von Wilhelm Busch (1832-1908) mit die-
sem unter einem Dach im Pfarrhaus von Mechtshausen. Busch sei
zeitlebens bescheiden gewesen und habe asketisch auf einer selbstge-
nähten Strohmatratze geschlafen. Selbst durch seine Bildergeschichten
zum 9,5fachen Goldbankmillionär geworden, vermachte er sein Geld be-
deutenden evangelischen Stiftungen unter der Auflage des absoluten
Schweigens und des Verzichts auf jeglichen Dank. Vielen sei unbekannt,
dass der Kettenraucher Wilhelm Busch durch eine schwere Nikotinvergif-
tung in seinem 50. Lebensjahr den Tod vor Augen hatte und die Vergiftung
erst nach zweijährigem Schleimfieber überwand. Damals sei eine Wand-
lung bei ihm geschehen. Er las die Philosophen Kant und Schopenhauer
auf der Suche nach dem Sinn des Daseins, doch stellte fest: „Die Schlüs-
sel der Philosophen passen zwar zu vielen Türen in dem verwunschenen
Schlosse dieser Welt - nur nicht zur Ausgangstür!“ In dieser Zeit sei Wil-
helm Busch zum Glauben gekommen, und zwar weil er gemeinsam mit
seinen Neffen, denen er das Theologiestudium finanzierte, den Kirchen-
vater Augustinus gelesen habe. Die Bekenntnisse, sogenannten „Con-
fessiones“, des Augustinus könnte man mit Fug und Recht als das erste
Werk der Tiefenpsychologie bezeichnen. „Darin hat sich Augustinus, der
ein ziemlicher jugendlicher Frauenheld gewesen war, alles - von ganz tief
unten hervorgeholt - von der Seele geschrieben und vor Gott gebracht,“ so
Hermann Alves. Und mit diesem Augustinus habe sich Busch auf seiner
Suche nach dem Sinn des Lebens identifizieren können. Ganz mit Luther

sei Busch daraufhin zum Kirchenkritiker geworden. Aus seinem Munde
stammt der Satz: „So sind wir Christenmenschen. Wir singen und beten,
doch geht etwas quer, dann merkt man, wie erbärmlich wenig Gottver-
trauen wir haben.“ In den ersten 25 Jahren seines Lebens war Busch vor
allem Maler, in den nächsten 25 Jahren vor allem der bekannte Bilderge-
schichten-Humorist, in seinem letzten Lebensdrittel verfasste er haupt-
sächlich Gedichte, zum Teil tiefreligiöse, aber auch Prosa. Hermann Alves
trug Verse aus allen Schaffensphasen vor. „Unter Fachleuten gilt Busch
neben Shakespeare und Nietzsche als einer der besten Menschenken-
ner überhaupt.“ Unerreichbar und unverkennbar sei seine Dichtkunst ge-
wesen - ein jährlich ausgelobter Preis des Gymnasiums Stadthagen
beweise, dass niemand an das Original heranreiche. Und für Überset-
zungen in andere Sprachen brauche es „die Meisterübersetzer der Meis-
terübersetzer“, so Hermann Alves. Nach der Bibel, die es in allen 333
Sprachen der Welt gebe, sei Wilhelm Buschs Bildergeschichte „Max und
Moritz“ mit 281 Sprachen das meistübersetzte Buch der Welt.
Einstein hielt Busch für den größten Sinnspruchdichter aller Zeiten, Helmut
Schmidt zitierte Busch nach seiner verlorenen Vertrauensabstimmung -
überhaupt gebe es viele Gelegenheiten, in denen ein Busch-Zitat passe.
Und so beleuchtete Hermann Alves eines der großen Busch-Themen, die
Eitelkeit, einmal ernst, einmal humorvoll in einer literaturgeschichtlichen
Reihe mit dem Prediger Salomo, Shakespeare und Heinrich Heine. Über-
haupt regte Hermann Alves seine Zuhörer an: „Lernen Sie etwas aus-
wendig, das spricht nämlich Verstand und Herz zugleich an. Und tägliches
Lachen ist besser als jede Medizin.“ Zum lauten Lachen voller Humor bot
dieser „unvergessliche Café-Sonnenschein-Nachmittag“, so Pfarrer Heyn,
jedenfalls reichlich Gelegenheit.
Text und Fotos: Carsten Simmer, Maulbach
Fotos:

Der Wilhelm-Busch-Rezitator Hermann Alves entfachte Begeisterung bei
seinen Zuhörern

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Samstag, 28.04.12
9.00 Uhr Vor-Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus in Nie-

der-Gemünden
14.00 Uhr Probe Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden in der ev. Kirche in Nieder-
Gemünden

Sonntag, 29.04.12
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst d. diesjährigen Konfirmandinnen

und Konfirmanden in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden
aus Nieder-Gemünden stellen sich vor:
Eric Krumbein
Tyla Ries
Nico Schander
Simon Stroh
Saskia Schultheiß
aus Hainbach:
Alena Mayer
Jasmin Uredat
aus Burg-Gemünden:
Aleksander Burck
Elisabeth Fleischhauer
Thomas Frank
Maren Kadelka
Katharina Kehl
Moritz Müller
Niko Prix
Annalena Ruppel
Jannik Ruppel
Gianna Schönhals

Teilnahme Pfr. Schill an Synode
Pfarrer Schill nimmt an einer Synode vom 26. bis 27.04.12 teil. Vertretung
in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten hat Pfr. Thomas Harsch,
Hauptstr. 29, Ehringshausen, Tel. Nr. 0 66 34- 3 60.
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Kirchengemeinden Ober- Ofleiden/Gonters-
hausen, Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Dienstag, 24. April
20.00 Uhr Vorbesprechung der Feier zur Silbernen Konfirmation im

Gemeindehaus in Ober-Ofleiden

Samstag, 28. April
15.00 Uhr Kindergottesdienst in Haarhausen

Sonntag, 29. April
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Feier des Heiligen Abend-

mahles in Ober-Ofleiden

Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen sind:
Johanna Becker, Haarhäuser Str. 2, Gontershausen
Florian Justus, Brunnenstr. 9, Ober-Ofleiden
Anne Köhler, Schultheissenweg 2a, Gontershausen
Yvonne Köhler, Schultheissenweg 2a, Gontershausen
Sebastian Paech, Birkenweg 12, Ober-Ofleiden
Tim Ringsdorf, Friedhofstr. 14, Ober-Ofleiden
Felix Soffel, Welckerstr. 31, Ober-Ofleiden

Mitwoch, 2. Mai
20.00 Uhr Übungsstunde des Flötenkreises im Gemeindehaus in

Ober-Ofleiden

Bitte beachten!
Am Mittwoch, 2. Mai und am Donnerstag, 3. Mai ist das Pfarrbüro wegen
einer Fortbildung nicht besetzt.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche „St.

Matthias“ Homberg
Mittwoch, 25.04. Hl. Markus, Evangelist
Fest
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 26.04. Unsere Liebe Frau vom guten Rat
16.00 Uhr Probe für den Erstkommuniongottesdienst

Sonntag, 29.04. 4. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Erstkommunionfeier
18.00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder

Montag 30.04. Rosamunde
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer
In der Pfarrei Johannes Paul II. feiern folgende Kinder am Sonntag,
29. April um 10.30 Uhr ihre Erstkommunion in der Kirche St. Matthias
in Homberg:
Xenja Argiolas, Homberg
Luana Bonu, Kirtorf
Vanessa Kutz, Homberg / Ober-Ofleiden
Jasmin Mensdorf, Gemünden / Burg-Gemünden
Maria Isabella Miniaci, Homberg
Constanze Möller, Homberg / Schadenbach
Nils Rittler, Kirtorf
Ida Sartorius, Homberg
Simon Schlosser, Gemünden / Burg-Gemünden
Sarah Schnell-Kretschmer, Gemünden / Nieder-Gemünden
Philipp Schaaf, Gemünden / Ehringshausen
Daniel Stumpf, Gemünden / Nieder-Gemünden

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 29.04. 4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de
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Bauleitplanung der Stadt Amöneburg
Bebauungsplan „Hinter den Posthäusern“

im Stadtteil Roßdorf

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2)
BauGB
Der Entwurf des Bebauungsplans liegt zusammen mit der Umweltprüfung
im Zeitraum vom:

Montag den 07.05.2012 bis einschließlich Freitag den 08.06.2012
im Rathaus der Stadt Amöneburg, Schulgasse 2, 35287 Amöneburg, Bau-
amt, zu jedermanns Einsicht während der allgemeinen Dienststunden im
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2) BauGB öffentlich aus.
Den Bürgern wird dadurch Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung ge-
geben.
Gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Darüber hinaus wird da-
rauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.
Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen (gem. § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB):
In der Umweltprüfung gem. § 2 (4) BauGB wurden insbesondere Angaben
gemacht zu Boden-, Wasser-, Luft- und Klimafunktionen, zur Grüngliede-
rung und Realnutzung, zum örtlichen Landschaftsbild und zum Immissi-
onsschutz.Darüber hinaus liegt eine Altlastenuntersuchung für Teile des
Plangebietes (Orientierende Untersuchung, Altablagerung Stadt Amöne-
burg, Roßdorf, „Hinter den Posthäusern, Flst. 49/1, 49/2, 74/12, 74/11 -
Abschlussbericht 24.02.2012, Geowissenschaftliches Gutachterbüro
GEOLOOK, Münchhausen) zur Einsichtnahme aus.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes sowie der Entwurf des
Bebauungsplans gehen aus den nachstehenden Übersichtskarten hervor
(fett umrandete Bereiche).

Bauleitplanung der Stadt Amöneburg
Änderung des Flächennutzungsplans (FNP)
im Bereich „Hinter den Posthäusern“

im Stadtteil Roßdorf

Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2)
BauGB
Der Entwurf der FNP-Änderung liegt zusammen mit der Umweltprüfung im
Zeitraum vom:

Montag den 07.05.2012 bis einschließlich Freitag den 08.06.2012
im Rathaus der Stadt Amöneburg, Schulgasse 2, 35287 Amöneburg, Bau-
amt, zu jedermanns Einsicht während der allgemeinen Dienststunden im
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2) BauGB öffentlich aus.
Den Bürgern wird dadurch Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung ge-
geben.
Gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die
FNP-Änderung unberücksichtigt bleiben können.
Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen (gem. § 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB):
In der Umweltprüfung gem. § 2 (4) BauGB wurden insbesondere Angaben
gemacht zu Boden-, Wasser-, Luft- und Klimafunktionen, zur Grüngliede-
rung und Realnutzung, zum örtlichen Landschaftsbild und zum Immissi-
onsschutz.
Darüber hinaus liegt eine Altlastenuntersuchung für Teile des Plangebie-
tes (Orientierende Untersuchung, Altablagerung Stadt Amöneburg, Roß-
dorf, „Hinter den Posthäusern, Flst. 49/1, 49/2, 74/12, 74/11 -
Abschlussbericht 24.02.2012, Geowissenschaftliches Gutachterbüro
GEOLOOK, Münchhausen) zur Einsichtnahme aus.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes sowie der Entwurf der
FNP-Änderung gehen aus den nachstehenden Übersichtskarten hervor
(fett umrandete Bereiche).

Satzung der STADT AMÖNEBURG
gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB –

Ergänzungssatzung
für den Bereich „Teichgartenweg“ im Stadtteil Mardorf
Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB, i.d.F. der
Bekanntmachung vom 23.09.2004, zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 22.07.2011) und § 5 Hessische Gemeindeordnung (HGO,
i.d.F. vom 01.04.2005) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Amöneburg in ihrer Sitzung am 26.03.2012 die Ergänzungssatzung für
den Bereich „Teichgartenweg“ im Stadtteil Mardorf beschlossen.
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§ 1 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst die nachfolgenden
Flurstücke mit den Nummern: 1/3, 58/2 (teilw.), 58/3 (westlicher Teil),
59/12 in der Flur 4, Gemarkung Mardorf.
Der Geltungsbereich des Satzungsgebietes ist aus der nachfolgenden
Karte ersichtlich (fett abgegrenzter Bereich), die Bestandteil dieser Sat-
zung ist.

§ 2 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB in
Kraft.

Stadt Amöneburg
Der Magistrat

Einladung Ortsbeiratssitzung Rüdigheim
2. Sitzung des Ortsbeirats Rüdigheim

Am Freitag, 4. Mai 2012 findet um 20:00 Uhr die 2. Sitzung des Ortsbei-
rats Rüdigheim im Treffpunkt Rüdigheim statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Dorffest Rüdigheim
3. Treffpunkt
4. Verschiedenes
Amöneburg, 17.04.2012

Bieker Orstvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950
zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.

Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin Frau Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mardorf, Tel. 06429/576 oder Karin-
SchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
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die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Museum Amöneburg eröffnet diesjährige Saison
Nach der Winterpause hat das Amöneburger Museum seit Sonntag, 15.
April, wieder seine Pforten für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet.
Es ist dann an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von 14.00 bis
18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485
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Museum beendetWinterpause
Bild: Martin Kewald Stapf versah am
Sonntag den 15.Mai 2012 den ersten
Museumsaufsichtsdienst
Seit Sonntag den 15. April ist das
Amöneburger Museum wieder für den
allgemeinen Besucherverkehr geöff-
net. Die Einrichtung ist an jedem ers-
ten und dritten Sonntag im Monat
zwischen 14 und 18 Uhr besuchbar.
Besuche während der Woche sind
über die Stadtverwaltung während
deren Öffnungszeiten auch spontan
möglich. Die Zeiten sind von Montag
bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14
bis 16 Uhr sowie freitags von 8 bis 12
Uhr.
Zusätzliche Termine mit Führungen
können nach Absprache mit Muse-

umsleiter Dr. Alfred Schneider, Telefon 0 64 22 / 24 74, E-Mail drschnei-
deramoe@gmx.de, vereinbart werden. Für Schulklassen und
Besuchergruppen besteht wie jedes Jahr die Möglichkeit, den museum-
spädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der jeden Freitag von 10
bis 12 Uhr angeboten wird. Dazu ist jedoch eine vorherige Anmeldung und
thematische Absprache mit der Museumsleitung notwendig. Dies sollte
etwa 14 Tage vor dem Termin geschehen, damit die Verantwortlichen ent-
sprechende Anschauungsmaterialien vorbereiten können.
Auf unserer Internetseite finden Sie weitere Informationen zum Museum
sowie eine sehr umfangreiche Liste von Veröffentlichungen unter der He-
rausgeberschaft des Museums.
Dr. Alfred Schneider teilte kürzlich mit, dass der Nachdruck seines hier
verlegten Buches „Die jüdischen Familien im ehemaligen Kreise Kirch-
hain“ wieder erhältlich ist. Dank der großen Nachfrage - auch aus den
USA und Israel - war das im Jahr 2006 erschienene Werk schon bald ver-
griffen, so dass bereits 2009 ein Nachdruck notwendig wurde. Der zweite
Nachdruck liegt mittlerweile vor. Ansprechpartner ist Dr. Alfred Schneider.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Runder Tisch zum Parkplatzkonzept für die
historische Altstadt Amöneburg

In der vergangenen Woche fand der seit Langem geplante „Runde Tisch“
zur Erarbeitung eines Parkplatzkonzeptes für die historische Altstadt Amö-
neburg statt. Dieser Termin, an dem sowohl Vertreter unterschiedlicher
Behörden als auch Ehrenamtliche wie der Stadtbrandinspektor und die
Wehrführung der Feuerwehr Amöneburg-Mitte, Amöneburgs Ortsvorste-
her Fischer und die Fraktionsvorsitzenden teilnahmen, war bereits viele
Woche im Voraus angekündigt.
Wahrscheinlich deshalb waren alle Institutionen und Fachrichtungen an-

wesend, um das was Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, der die
Veranstaltung moderierte und Ordnungsamtsleiter Burkhard Wachtel und
Bauamtsleiter Volker Lehfeld vorbereitet hatten, anzuhören und darüber
zu diskutieren.
Als Ausgangsbasis diente eine Befragung der betroffenen Bürgerinnen
und Bürger. Mehr als die Hälfte der ausgegebenen Fragebögen kamen
tatsächlich wieder ins Rathaus zurück und erlaubten eine repräsentative
Meinungsdarstellung zu konkret angesprochenen Punkten. Das Ergebnis
der Befragung wird am Ende des Artikels dargestellt.
Weitere Informationen und Vorschläge gab die Verwaltung zu den The-
men: Ausbau des Festplatzes zum Parkplatz, Aufhebung des verkehrs-
beruhigten Bereichs, Einführung von flächendeckendem Tempo-30,
Errichtung eines Parkdecks oder Kleinparkhauses und Parken rund um
den Marktplatz, ein Thema welches für die anwesenden Gastronomen
eine besonders wichtige Bedeutung hat. Auch die Interessen der Stift-
schule waren von besonderer Bedeutung Neben Schulleiter Hans-Georg
Lang nutzte auch Schulsprecher Henrik Schlosser die Gelegenheit die Si-
tuation aus Sicht der Schüler darzustellen. Er warb sehr sachlich dafür
Schülerinnen und Schüler als Verkehrsteilnehmer nicht zu diskriminieren.
Bereits in seinem Eingangsstatement forderte Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg, die Neuauflage des Verkehrs- und Parkplatzkonzep-
tes nach nunmehr fünf Jahren nicht ein weiteres Mal zu zerreden, son-
dern eine deutliche Verbesserung der Situation zuzulassen. Den von
einigen als Aprilscherz abgetanen von ihm in die Diskussion eingebrach-
ten Vorschlag über den Bau eines Parkdecks nachzudenken, verteidigte
er, wenn er angesichts möglicher Alternativen dem Vorhaben eine Ansage
erteilte. Moderne Parkanlagen wie automatische Parkhäuser sind tech-
nisch kein Hexenwerk mehr und unglaublich platzsparend, aber eben
teuer. Die Refinanzierung eines solchen Projektes erscheint derzeit nicht
darstellbar sagte der Bürgermeister. Dies vor allem, weil kaum ein Be-
wohner Interesse hat einen Parkplatz dauerhaft zu mieten.
Darstellbar aber ist der Ausbau des Festplatzes zum dauerhaften Park-
platz. Dieses Vorhaben, welches vor fünf Jahren noch massiv abgelehnt
worden war, hat nun scheinbar viele Anhänger. Das Bauamt hatte dazu er-
mittelt, dass fast 60 Dauerparkplätze dort entstehen könnten. Gegen das
Vorhaben gab es aber auch kritische Stimmen. Vorteil eines solchen Aus-
baus wäre die bessere Nutzbarkeit bei Volksfesten.
Voraussetzung für die bauliche Umsetzung ist neben der offenen Frage
der Finanzierung, dass der Festplatz zunächst rechtlich aus dem Natur-
schutzgebiet entlassen werden muss und anschließend Baurecht für ein
solches Projekt erlangt werden muss. Für den ersten Schritt hat die Stadt
bereits Angebote von Fachbüros auf dem Tisch. Bürgermeister Richter-
Plettenberg ließ sich hierzu inzwischen vom Magistrat die Freigabe ertei-
len das Verfahren anzustoßen. Diese Woche wurde der Auftrag dazu
erteilt. Man rechnet für den ersten Teil des Verfahrens mit mindestens
sechs Monaten Dauer.
Auch der verkehrsberuhigte Bereich rund um den Marktplatz wird wohl
bald der Vergangenheit angehören. Stattdessen besteht Einigkeit darü-
ber für die gesamte Altstadt einheitlich Tempo-30 einzuführen, und das
mit möglichst wenigen Schildern, im Idealfall mit nur zwei an den Ortsein-
gängen. Da mit der Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße aber auch eine Kreis-
straße betroffen ist, sieht die Verkehrsbehörde des Landkreises noch
Bedenken, die man nun ausräumen möchte.
Das städtische Bauamt hatte weiterhin Überlegungen vorgestellt am un-
teren Marktplatz durch eine bauliche Maßnahme die dort oft „illegal ge-
nutzten“ Parkplätze zu legalisieren. Dass dazu die Kreuzgasse zur
Sackgasse werden müsste, würde die dortigen Gastronomen nicht stö-
ren. Da die Maßnahme aber aufwändig wäre und die Optik des Markt-
platzes leiden würde, verständigte man sich darauf, einen Umbau des
Marktplatzes nur mit nachrangiger Priorität zu betreiben.
Auch das Thema Sicherung der Rettungszufahrten der Stiftsschule, vor
allem bei Veranstaltungen in der Schule war ein Thema des Runden Ti-
sches. Hierzu gaben vor allem Stadtbrandinspektor Stefan Krähling, stell-
vertretender Wehrführer Hartmut Weber und Kreisbrandinspektor Lars
Schäfer ihre Expertisen ab. Man einigte sich darauf, dass man an ver-
schiedenen Stellen rund um die Schule, vor allem oberhalb des Markt-
platzes und Burgstraße Ecke Kolpingstraße versenkbare Poller installieren
wolle, um bei Bedarf die erforderlichen Bereiche wirksam absperren zu
können. Bedenken der Experten gegen die Anfahrbarkeit auch anderer
Objekte im Notfall blieben aber bestehen. Hier kann wohl nur eine Aus-
weitung des Parkplatzangebotes sowie eine noch regelmäßige Verkehrs-
überwachung eine Besserung bringen.
Die Stadtverwaltung wird nun das Verkehrskonzept schriftlich zusammen
tragen und in eine Beschlussvorlage über den Magistrat an die Stadtver-
ordnetenversammlung für ihre nächste Sitzung am 25. Juni 2012 richten.
Der Ortsbeirat Amöneburg wird zudem um eine Stellungnahme gebeten.
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg zeigte sich mit den Ergebnis-
sen des Runden Tisches zufrieden und kündigte an, mit den Kritikern in
einen Dialog eintreten zu wollen und sie davon zu überzeugen, dass vor
allem der Ausbau des Festplatzes zum Parkplatz sinnvoll sei. Grundle-
gende Kritik äußerte Peter Maus als Sprecher der Bürgerinitiative der An-
lieger der Ritterstraße, Karlstraße und Kolpingstraße.
Die Gesamtsituation müsse sich aber nach den Ausführungen des Leiters
der Stiftsschule Hans-Georg Lang deutlich verbessern, wenn demnächst
wegen des früheren Abiturs (G8) kaum noch ein Schüler achtzehn Jahre
alt sein wird. „Wir müssen uns bis auf weiteres damit abfinden, dass das
Auto Verkehrsmittel Nr. 1 ist, um in die Altstadt zu gelangen. Für Alltags-
fahrten ist ein Verweis auf entfernt gelegene Parkplätze nicht sinnvoll, ein
Shuttleverkehr unrealistisch. Attraktive Parkplätze sind ein wesentlicher
Faktor dafür, dass die Amöneburger Altstadt attraktiv bleibt.“
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Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg startet
durch - großer Andrang bei
Informationsveranstaltung

Großer Andrang herrschte am Donnerstag den 19. April im Mardorfer Bür-
gerhaus und mit etwa 90 Anwesenden waren alle Plätze belegt. Eingela-
den hatte Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg und die
Projektgruppe Bürgerhilfe Stadt Amöneburg des Vereins Leben und Alt-
werden e.V., der seinen Sitz in Mardorf hat.
Angesteckt durch ein Projekt aus dem baden-württembergischen Eichs-
tetten bei Freiburg, dass eine Reisegruppe im letzten Herbst besucht
hatte, hatte die Projektgruppe bestehend aus Peter Fischer, Hildegard
Kräling, Elisabeth-Rhiel-Stempfle und Barbara Benner mit Unterstützung
von Frau Ruth Schlichting von der Stabstelle Altenhilfe ein Konzept er-
stellt. Bürgermeister Richter-Plettenberg, der den Termin eröffnete, zeigte
sich begeistert darüber, dass Interessierte von 16 bis über 80 Jahre zum
Informationsabend aus allen Amöneburger Stadtteilen und darüber hinaus
gekommen waren. Peter Fischer erläuterte an Hand einer interessanten
Folienpräsentation das Konzept der Bürgerhilfe und animierte die Anwe-
senden für die geplante Schulung für Alltagshelfer zu begeistern. Dies ge-
lang ihm und den weiteren Aktiven der Projektgruppe, schließlich
meldeten sich am Ende des Abends mehr als zwanzig Personen spontan
interessiert. Es ist geplant Bürgerinnen und Bürger zu Alltagshelfern aus-
zubilden. Dazu soll ein interessanter Lehrgang in der zweiten Jahreshälfte
vor Ort angeboten werden. Hier sollen die Beteiligten über wichtige Fra-
gen im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen und ihren besonderen Be-
dürfnissen geschult werden. Geplant ist Anfang 2013 Angebot und
Nachfrage zusammen zuführen. Ziel dieser Initiative ist es, Menschen auf
dem Land in Ergänzung professioneller Hilfsangebote die Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, dass die betroffenen mit hoher Lebensqualität in
ihrem gewohnten Umfeld bleiben können. Rafael Glace, Leiter der Caritas-
Sozialisation warb für das Projekt und für den partnerschaftlichen Umgang
zwischen Profis, Bürgerhilfe und ehrenamtlich Tätigen. Dazu sollen sich
die einzelnen Generationen untereinander Unterstützung geben. Frau
Schlichtung und andere Experten waren sich im Vorfeld sicher, dass eine
erhebliche Nachfrage existiert, für die es derzeit keine adäquaten Ange-
bote gibt. Durch den Aufbau eines Helferpool mit interessierten Menschen,
die ihr Talent und ihre Kraft einbringen wollen soll ein Angebot in unserer
Region geschaffen werden. Die Helfer erhalten eine steuerfreie Auf-
wandsentschädigung und werden über den Verein versichert. Es sollen
nur niedrigschwellige Dienste und Unterstützungsleistungen angeboten
werden, die sonst keiner erledigt. Durch die Ausbildung der Helfer und die
Bereitstellung einer Koordinationskraft wird eine Qualitätssicherung er-
reicht, die es voraussichtlich möglich macht bei den Pflegekassen Be-
treuungsgelder abzurufen, die zur Mitfinanzierung beitragen.

Viele Fragen konnten beantwortet werden und die erwarteten kritischen
Stimmen blieben in der Versammlung aus. Die vorgestellte Präsentation
ist im Internet unter www.amoeneburg.de abrufbar. Dort sind die genauen
Konditionen beschrieben. Interessierte können sich u.a. bei Herrn Burk-
hard Wachtel von der Stadtverwaltung melden.
Weiterer Bericht folgt.

Bau der Mardorfer Biogasanlage begonnen –
Nahwärmeplanungen konkretisieren sich

Vor gut einer Woche hat der Bau der Biogasanlage im Mardorfer Feld be-
gonnen. Das Projekt, welches bereits seit mehreren Jahren maßgeblich
von Rudi Schick betrieben wird, nimmt nun zusehends Gestalt an. Bereits
im Jahr 2006 hatte Schick mit ersten Überlegungen begonnen. Verschie-
denste Hindernisse hat es gegeben, die zu überwinden waren. Zuletzt
stand ein langwieriges Genehmigungsverfahren im Weg, das aber doch
zum Erfolg gebracht werden konnte. Erst wenige Wochen alt ist die letzte
Genehmigung. Die Anlage soll nach dem Wunsch des Bauherrn am 15.
September 22012 in Betrieb gehen.
Positiv entwickelte sich in der Zwischenzeit die Befragung der Eigentümer
von Gebäuden hinsichtlich der Errichtung eines Nahwärmenetzes auch in
Mardorf mehr als 50 Eigentümer privater Objekte wollen anschließen.
Dazu kommen die öffentlichen Gebäude der Stadt, die Grundschule und
Liegenschaften der Kirche.
Wunschpartner für ein solches Nahwärmeprojekt sind nach wie vor die
Stadtwerke Marburg, die in eine konkretere Prüfung eingetreten sind.

Die Stadt Amöneburg unterstützt dieses Projekt ebenso wie das für Er-
furtshausen geplante Nahwärmenetz. Dieses soll anders als in Mardorf
genossenschaftlich organisiert werden. Ein von der Stadt in Auftrag ge-
gebenes Gutachten hatte sehr erfreuliche Ergebnisse erbracht. Aktuell be-
reitet ein Arbeitskreis aus Aktiven die Gründung einer
Nahwärmegenossenschaft vor.

Jugend ist aktiv - wir wollen es zeigen!

v.l. n. r. Fiona Kubera (KiJuPa), Anna Charis (Freiwilligendienstlerin aller
Generationen in der FAM, mit dem Projekt Jugendseite), Svenja Michel
(KiJuPa)
Die Homepage der Freiwilligenagentur bietet bald mehr Informationen
über freiwilliges Engagement für Jugendliche im Landkreis und sucht dafür
Angebote
Jugendliche aus der Region Marburg-Biedenkopf werden bald die Mög-
lichkeit haben, sich über Angebote für freiwilliges Engagement bzw. Frei-
willigendienste online zu informieren.
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In der Vergangenheit gab es bei der Freiwilligenagentur Marburg-Bieden-
kopf immer wieder Anfragen von Jugendlichen bezüglich eines Engage-
ments.
Deshalb plant die Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf in Kooperation
mit dem Kinder- und Jugendparlament der Stadt Marburg und dem Kreis-
jugendparlament des Landkreis Marburg-Biedenkopf die Homepage der
FAM (www.freiwilligenagentur-marburg.de) um eine Jugendseite zu er-
weitern.
Das Kinder- und Jugendparlament findet freiwilliges Engagement wichtig.
Dazu Svenja Michel vom KiJuPa: „In der Schule lernt man oft viel Theo-
retisches, während man bei Freiwilligenarbeit wie dem KiJuPa viel Prak-
tisches lernt.“
Die Jugendseite soll die vielfältigen Möglichkeiten aufzeigen, in welchen
Bereichen sich junge Menschen in der Region engagieren können. Ge-
bündelt werden dort auch die verschiedenen Angebote für Jugendfreiwil-
ligendienste. Ziel ist es, den Jugendlichen die Suche nach einem
geeigneten Engagement zu erleichtern. Darüber hinaus soll diese Inter-
netplattform auch dazu dienen, vorhandenes Engagement von Jugendli-
chen sichtbar zu machen. Dies kann z. B. durch Veröffentlichung von
Interviews mit bereits aktiven jungen Menschen erfolgen. Diese Seite soll
Ende Juli fertiggestellt sein, bereits jetzt sind Teile online.
Um entsprechende Projekte, Initiativen und Organisationen über die neue
Jugendseite der FAM zu informieren und sie zum Mitmachen zu motivie-
ren, laden die Initiatoren alle Interessierte herzlich zu einer Informations-
veranstaltung am 09.05.2012 um 18 Uhr im Seminarraum des BIP (Am
Grün 16) ein. Um eine kurze Anmeldung wird gebeten.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wird das Projekt vorgestellt und mit den
Vertretern der Organisationen und Initiativen, in denen jugendliches En-
gagement stattfindet, diskutiert.
Alle Projekte, Vereine, Organisationen und Initiativen, die ein Interesse
daran haben, ihre Angebote für Jugendengagement auf der Homepage
der FAM zu veröffentlichen, haben bereits jetzt die Möglichkeit, ihre Be-
darfe bei der FAM zu melden. Auf der Homepage der Freiwilligenagentur
Marburg-Biedenkopf (www.freiwilligenagentur-marburg.de) gibt es dafür
schon jetzt einen
Fragebogen, der ausgefüllt und per Mail zurück an die Freiwilligenagen-
tur geschickt werden kann. „Wir sind schon auf die vielen, spannenden
Engagementmöglichkeiten die vom für Jugendliche gespannt und freuen
uns über zahlreiche Informationen über die unterschiedlichen Einsatz-
stellen.“, so Anna Charis, die Freiwilligendienstlerin aller Generationen in
der FAM, deren Projekt es ist, sich um den Aufbau der Jugendseite zu
kümmern.
„Wir freuen uns, wenn unsere neue Jugendseite möglichst viele Jugend-
liche erreicht, anspricht und für sie eine Hilfe bei der Suche nach der ge-
eigneten Einsatzstellte ist.“, so alle Beteiligten.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Team der FAM per e-Mail (info@frei-
willigenagentur-marburg.de) oder telefonisch (06421/270516) gerne zur
Verfügung.

Naturschutz-
Informationszentrum Amöneburg
NIZA Veranstaltung am 28. April

2012
Zu einer Exkursion „Wasservögel und Limikolen an der Radenhäuser
Lache“, lädt das Naturschutz-Informations-Zentrum-Amöneburg, am
Samstag, den 28. April 2012 um 14:00 Uhr, ein. Tobias Ochmann wird
die verschiedenen Vögel vorstellen. Neben Wasservögeln und Limikolen
können die Besucher auch die brütenden Weißstörche bei ihrem Brutge-
schäft besichtigen. Es wird empfohlen, wenn vorhanden, ein Fernglas mit-
zubringen. Der Treffpunkt ist auf der Beobachtungsstation im Gelände bei
der Radenhäuser Lache. Parkmöglichkeiten sind im Eingangsbereich und
gegenüber an der Zufahrt nach dem Gutshof Radenhausen möglich. Die
Einfahrt befindet sich zwischen dem Kreisel nach Amöneburg an der L
3088 und der Kreuzung nach Gießen (Rossdorf).

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 26.04.2012, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurtshau-
sen und am Freitag, 27.04.2012, in Mardorf und Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, 27.04.2012, in Amöneburg, Rüdigheim
und Mardorf, sowie am Mittwoch, 02.05.2012, in Roßdorf und am Don-
nerstag, 03.05.2012, in Roßdorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 28.04.2012, in Kirchhain (Festplatz), abgegeben
werden.

Kompost
wird am Montag, 30.04.2012, in Amöneburg und Rüdigheim, am Mittwoch,
02.05.2012, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Donnerstag,
03.05.2012, in Roßdorf, abgefahren.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 14. Mai 2012 von 12.30 bis 14.30 Uhr
im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Im April findet keine Rentenberatung statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Internationaler Museumstag am 20. Mai 2012
Am Sonntag, 20. Mai dieses Jahres, findet der *Internationale Museum-
stag* statt, an dem sich auch das Amöneburger Museum wieder beteiligen
wird. Geplant ist eine Ausstellung unter dem Thema *Kirchen und Kapel-
len entlang der Ohm - Von der Quelle bis zur Mündung. Vorgestellt wer-
den insgesamt 37 Kirchen bzw. Kapellen in Bild und Text - ausgehend
von Ulrichstein und flussabwärts bis Cölbe-Bürgeln. Die Ausstellung wird
auch nach dem 20. Mai noch bis zum 17. Juni 2012 zu sehen sein.“

Die Volkshochschule
Marburg-Biedenkopf

und die Stadt Amöneburg
laden alle Seniorinnen und Senioren des Senioren-
treffpunktes Amöneburg A für die Stadtteile Amö-
neburg, Erfurtshausen, Mardorf, Roßdorf und Rü-

digheim ein.
Mittwoch, 02. Mai 2012 im Bürgerhaus Mardorf

von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr
„Gedächtnistraining“ mit Ottfried Langohr ein.

Das Gedächtnis, seine Veränderung und sein Schutz
im Alter.

Der Bus fährt wie folgt:
13.40 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
13.45 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
13.50 Uhr Amöneburg, Bahnhof
13.55 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
14.05 Uhr Erfurtshausen, Bushaltestelle
14.15 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle
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Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Frau Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, am 29.04., 74 Jahre
Frau Susanne Groß, Im Brück 1a, am 02.05., 85 Jahre

in Mardorf
Frau Maria Ivo, Steingarten 2, am 26.04., 75 Jahre

in Roßdorf
Herrn Reinhard Stranghöner, Rosenweg 2,
am 28.04., 73 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Alfred Schäfer, An der Hauptstraße 9,
am 26.04., 78 Jahre
Frau Ingrid Wachtel, An der Hauptstraße 22,
am 26.04., 76 Jahre
Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir Gesundheit und Zufrie-

denheit im neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d.Täufer, Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 29. April 2012 - 4. Sonntag der Osterzeit (B) - Weltgebets-
tag für Geistliche Berufe
Kollekte: für die Priesterausbildung
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Maria Mönninger
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

Musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor der evang.
Kirchengemeinde Mücke-Alzenhain für die Pfarrge-
meinde

11.30 Uhr Taufe Alexander Schick (a)
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Vogler)
für Elisabeth Höck/ Werner Schraub u. †Ang.

Montag, 30. April 2012
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 01. Mai 2012 - Hl. Josef der Arbeiter
Amöneburg:
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Mittwoch, 02. Mai 2012 - Hl. Athanasius
Amöneburg:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 04. Mai 2012 - Hl. Florian/Herz-Jesu-Freitag

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Fam. Dörr u. Thomas Wagner/ Heinrich u. Sabina Braun
u. †Ang./ Luise u. Leander Graff

Samstag, 05. Mai 2012
Rüdigheim: Kollekte: für den Erhalt der Kirche
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Willi u. Christine Boland/ Eduard Bieker, Ehefrau,
Schwester Pauline u. Ang./ Paul u. Werner Kappel u.
†Ang./ Heinrich Balzer

19.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Treffpunkt

Sonntag, 06. Mai 2012 - 5. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes -

(Pfarrer Wondrak)

Samstag, 28. April
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – Messdiener: Gruppe 4

f. Johannes Kwoka/ f. Ottilie Diehl/ f. Louise Fritsch, El-
tern u. verst. Angeh./ f. Rudolf u. Thekla Fischer/

Mardorf
07.30 Uhr Bushaltestelle Gansacker: Abfahrt nach Fulda zur Dia-

konweihe von André Viertelhausen
15.00 Uhr Trauung: Michael Schick u. Melina Günther

Sonntag, 29. April4. Sonntag der Osterzeit, Weltgebetstag für Geist-
liche Berufe
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Heinrich Rudolf Hof (3. Stbm.)/ f. Hermann Schick
(Jtg.)/ f. Katharina u. Johannes Josef Fischer/
f. Hildegard Viertelhausen, leb. u. verst. Angeh./ f. Heinrich
Schraub/

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
09.10 Uhr Abholung der Erstkommunionkinder (Musikgruppe)
09.30 Uhr Feier der ersten Heiligen Kommunion
14.30 Uhr Dankandacht

Kollekte der Erstkommunionkinder für die Diaspora
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 30. April - Osterzeit 3. Woche, Hl. Pius V.
Roßdorf
09.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder

f. die Erstkommunionkinder, Eltern, leb. u. verst. Angeh.
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 01. Mai - Hl. Josef der Arbeiter
Mardorf
10.30 Uhr Hl. Messe - im Zelt auf der Oberwiese (Festplatz)

zu Ehren der unbefleckten Empfängnis in einem beson-
deren Anliegen/

Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 02. Mai - Hl. Athanasius
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz an der Kellmarkkapelle

Donnerstag, 03. Mai - Hl. Philippus u. hl. Jakobus,
Kfd-Frauengemeinschaft: Abfahrt gegen 06.00 Uhr - Gemeinsame
Fahrt nach Trier zum hl. Rock

Freitag, 04. Mai - Hl. Florian u. Märtyrer v. Lorch, Herz-Jesu-Freitag
Erfurtshsn.
09.00 Uhr bis 10.00 Uhr Krankenkommunion
Mardorf
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Krankenkommunion
19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Gebetsstunde der Ehrenwache für die

ganze Pfarrgemeinde f. Katharina Ivo, Ehemann, Sohn
Heinrich, Enkelin Karin, leb. u. verst. Angeh./ f. verst. Tan-
ten u. Onkeln/ f. verst. Eltern, leb. u. verst. Angeh./ f. leb.
u. verst. Mitglieder der Ehrenwache/

Roßdorf
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 05. Mai - Herz-Mariä-Samstag
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener: Gruppe 2

f. Alexander Schick (Jtg.)/ in besonderer Meinung/
Mardorf
10.30 Uhr Taufe: Jannis Fischer
19.00 Uhr Florianmesse unter Mitwirkung des Blasorchester der

FFW
f. Alois Mengel (Jtg.)/ f. Lothar Schick (Jtg.) u. verst. An-
geh./ f. Peter Josef u. Theresia Gundrum, Sohn Peter u.
Angeh./ f. Elisabeth Rhiel, Eltern u. Geschwister/

Roßdorf
16.00 Uhr Trauung: Thorsten und Diana Schraub

Sonntag, 06. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 2

f. Alexander Schick (Jtg.)/ in besonderer Meinung/
Mardorf
13.00 Uhr Maiandacht an der Grotte/Kirche - bei schlechtem Wet-

ter in der Kirche
18.00 Uhr Kreuzprozession(BeginnamKreuzbeiderRaiffeisenbank)
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Manfred Stumpf (3. Stbm.)/ f. Karl Glitsch u. verst. An-
geh./ f. Heinrich Orth u. Angeh./ f. Wilhelm u. Maria Ried
u. Sohn Karl/

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.deR o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag:
Dienstag, Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 bis 12.00 Uhr

17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf und
Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 29.4. 3. Sonntag n. Ostern (Jubilate)
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen,
siehe, Neues ist geworden.

(2.Kor 5,17)

Gemeindetermine
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II
Freitag 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen zur Diamantenen und

Goldenen Konfirmation
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Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Woche von Freitag, den 27.04. - Donnerstag, den 03.05.2012

Sonntag, den 29.04.
10.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)
18.30 Uhr Benefizkonzert (Schweinsberg)

Donnerstag,d. 03.05.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück (Parrsch.)

Donnerstag,d. 03.05.
20.00 Uhr Chorprobe

Betreuungsverein informiert über
Betreuungsrecht

Der Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung bietet am
Donnerstag, 26. April 18:30 Uhr, in seiner neuen Geschäftsstelle Am

Grün 16 in Marburg (frühere Volksbank am Rudolphsplatz) eine Einfüh-
rung in die rechtliche Betreuung an. Die Informationsveranstaltung dient
dazu, rechtlichen Betreuerinnen und Betreuern, Bevollmächtigten sowie
den an diesem Thema interessierten Bürgern einen Überblick über das
geltende Betreuungsrecht (früher Vormundschaft und Pflegschaft) zu

geben. Anhand von Folien und im Gespräch werden Aufgaben, Rechte
und Pflichten von Betreuern dargestellt und Verfahrensfragen erörtert.

Die Veranstaltung ist kostenlos.
Weitere Informationen unter www.sub-mr.de oder Telefon 06421

166465-0.“

Jagdgenossenschaft Rüdigheim
Jagdversammlung

Am Freitag, 27.04.2012, findet um 20.00 Uhr die Jagdversammlung Rü-
digheim im Treffpunkt statt.

Tagesordnung:
Jagdneuverpachtung

Der Jagdvorstand
Albert Herz

Alzheimer Gesellschaft Marburg-
Biedenkopf e.V.
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige trifft sich in
2012 an folgenden Terminen im Schwesternhaus Mardorf,
Marburger Str. 12.

Montag den
07.05.

Juni fällt aus
02.07.
06.08.
03.09.
08.10.
05.11.
03.12.

Die Treffen finden immer montags von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. An-
sprechpartnerin ist Frau Ellen Reichard. Der Gesprächskreis bietet den
Angehörigen die Möglichkeit, sich über Erlebtes auszutauschen, zu er-
zählen und zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesen-
den ähnliche Erfahrungen haben. In der Gruppe werden außerdem
Informationen vermittelt, die dem Angehörigen beim Verstehen des An-
gehörigen mit Demenz helfen können. Gerne können noch Angehörige
hinzukommen, um die Gruppe zu erweitern.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
18, 20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18 | Freitag, 27.04.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderungen

Kaum Räume für Rollstuhlfahrer
Weil er eine private Feier während der documenta veranstalten will, zu
der er mehrere Rollstuhlfahrer eingeladen hat, recherchierte der Kasseler
Stadtverordnete Harry Völler, in welchen Hotels er seine Freunde unter-
bringen kann.
»Das Ergebnis ist ernüchternd«, sagt Völler.
Er habe nur fünf Häuser gefunden, die behindertengerechte Zimmer nach
DIN-Norm anbieten.
Dass es zu wenige behindertengerechte Zimmer in Hotels gebe, sei kein
Kasseler, sondern ein bundesweites Phänomen, sagt Annerose Hintzke
vom Institut für barrierefreie Gestaltung und Mobilität in Mainz. »Das ist
ein ganz gravierendes Problem, das angesichts der demografischen
Entwicklung in Deutschland völlig unverständlich ist.«
Im Jahr 2005 haben sich der deutsche Hotel- und Gaststättenverband (De-
hoga Bundesverband) und der Hotelverband Deutschland (IHA) mit So-
zial- und Behindertenverbänden auf Standards der Barrierefreiheit für
Hotellerie und Gastronomie geeinigt.
Demnach müssen zum Beispiel alle Türen zu Zimmern, die für gehbe-
hinderte Gäste nutzbar sein sollen, eine lichte Durchgangsbreite von min-
destens 80 Zentimetern haben. Flure müssen mindestens 1,20 Meter breit
sein.
Immerhin bedingt rollstuhlgeeignet sind Betriebe, welche die Kriterien der
erforderlichen DIN-Normen nur teilweise erfüllen,
allerdings mit Mindestanforderungen wie zum Beispiel einem stufenlosen
Eingang oder mit Rampe.
Es nützt einem Rollstuhlfahrer zum Beispiel wenig, wenn das Zimmer bar-
rierefrei, aber der Lift zu eng ist oder wenn der Freiraum im Bad/WC oder
die Türbreite unterschritten werden.
Hier bietet eine Wohnberatung eine wertvolle Unterstützung, denn
auch wenn eine DIN-Norm selten erfüllt werden kann—— letztlich kommt
es auf die Menschen an .......
Die Wohnberater werden an Ort und Stelle aktiv.
Sie informieren über Möglichkeiten der barrierefreien Wohnraumanpas-
sung, über Wohnalternativen , Hilfsmittelverordnung und Möglichkeiten
der Pflegeerleichterung.
Ehrenamtlich im Auftrag der Stadt Amöneburg, Ihre......
WOHNBERATUNG DER STADT AMÖNEBURG
Martin Kewald-Stapf , Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleis-
tungen (IHK)
Christine Stapf, erfahrene Rollstuhlfahrerin
Telefon 06422/1883
wohnberatungen.mks@gmail.com
http://www.facebook.com/Wohnberatung

Meistens ist ja Mutter/Kind mit dem
Behindertenparkplatz bei Ein-
kaufsmärkten kombiniert, das hier
ist doch mal was Neues.

SPD Ortsverein Amöneburg
Maiwanderung des SPD Ortsvereins Amöneburg
Die traditionelle Wanderung des SPD Ortsvereins Amöneburg am 1. Mai
führt nach Rauischholzhausen. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr bei Hildegard
und Karl-Heinz Kräling in Mardorf, Zu den Hobern 20.
Gäste sind willkommen.

Peter Hörl
Schriftführer

Sportverein Erfurtshausen
Familientag mit „DFB & McDonald´s Fussball-
Abzeichen“ am 1. Mai in Erfurtshausen.

Auch in diesem Jahr lädt der SV Erfurtshausen zum alljährlichen Famili-
entag am 01. Mai auf das Sportgelände des Vereins ein. Als besonderes
Highlight findet die Abnahme des DFB & McDonald´s Fussball-Abzeichens
statt. Beim DFB & McDonald´s Fussball-Abzeichen werden Kinder zum
Star. Bei Übungen, die extra von DFB-Trainern entwickelt wurden, kommt
es auf Körperbeherrschung und Torgeschick an. Wer den spannenden
Parcours durchläuft und dabei eine bestimmte Punktzahl erzielt, erhält als
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Auszeichnung das Fußball-Abzeichen in Gold, Silber oder Bronze. Spaß
und Freude stehen bei diesem sportlichen Aktionsprogramm für Männer
und Frauen, Kinder und Jugendliche im Vordergrund. Jeder Teilnehmer
darf sich als Sieger fühlen!
Beginn des Familientags ist um 14:00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich bestens gesorgt.
Auf Euer Kommen und auf einen schönen Tag freut sich der SV Erfurts-
hausen.

Vereinsgemeinschaft Erfurtshausen
Informationsveranstaltung „Nahwärmenetz

Erfurtshausen“
Die Projektgruppe „Nahwärmenetz in Erfurtshausen“ lädt für den 2.
Mai ins Bürgerhaus Erfurtshausen ein, um über den Zwischenstand
„Genossenschaftsgründung“ sowie der Geschäftsgrundlage »Nah-
wärmeverteilung inklusive Bezug« zu berichten.
Die Machbarkeitsstudie hat aufgezeigt, dass es bei einer entsprechenden
Beteiligung wirtschaftlich ist, ein Nahwärmenetz zu bauen. Das Bürger-
haus war bei der Vorstellung der Ergebnisse gut besucht und bestätigt
damit das große Interesse der Erfurtshäuser Bürgerschaft an alternativer
Energie. Die Versammlung soll um 19.30 Uhr beginnen.
Die Gründung einer Genossenschaft, wesentlicher Bestandteil um eine
handlungsfähige Rechtsperson zu installieren, ist mit Kosten verbunden.
Die Projektgruppe, die aus lauter Freiwilligen besteht und nicht von der
Bürgerschaft gewählt wurde, will über die erfolgten Gespräche mit ver-
schiedenen Experten berichten. Unter anderem deswegen sind Entschei-
dungen notwendig, welcher Weg wie eingeschlagen werden soll.

Projektbüro GUT stellt die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie vor (Foto
Bernd Riehl).

Verschönerungsverein Erfurtshausen
Grillplatz benötigt den „Frühjahrsputz“

Arnold Mengel leitet die anstehenden Arbeiten, die abends ab 18 Uhr
und am kommenden Samstag, den 28. April um 9.00 beginnen sollen.
Ziel ist es, für das anstehende Maifeuer am 30. April das Umfeld auf Vor-
dermann zu bringen. Um ein paar Schlagworte zu nennen, folgende Auf-
zählung: Zählerkasten setzen und anschliesen, Unkraut entfernen,
Schutzhütte innen reinigen, Hang am Grill sauber rechen, Erde aufbringen
und Steine setzen, Gras mähen, Dachpappe anbringen und Grillkohlen-
rost besorgen (Lochblech, 3.Teil). Es sind also zahlreiche Arbeiten, an der
sich viele Fachleute oder aber einfach fleißige Helferinnen und Helfer be-
teiligen können.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2012

Dienstag, 01.05.2012:
kein Mittagstisch - Feiertag

Donnerstag, 03.05.2012:
Schweineschnitzel mit Kräuterschmandsauce, dazu Rösti
Dienstag, 08.05.2012:
Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettichsauce, rote Beete und Salzkartof-
feln
Donnerstag, 10.05.2012:
Hähnchenbruststreifen in Tomaten-Pesto-Sauce, dazu Spaghetti
Dienstag, 15.05.2012:
Spargel mit Champignons, Kochschinken, Sauce Hollandais und Käse
auf Kartoffelrösti an Salat
Donnerstag, 17.05.2012:
kein Mittagstisch - Christi Himmelfahrt
Dienstag, 22.05.2012:
Cordon bleu mit Rahmsauce, dazu Kroketten und Salat
Donnerstag, 24.05.2012:
Schweine-Nackensteak mit Zwiebeln und Ofenkartoffeln mit Sauerrahm
Dienstag, 29.05.2012:
Hähnchenspieß mit Gemüsereis und Kräutersauce
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Fahrt nachTrier

Am 03. Mai 2012 findet die Fahrt zum hl. Rock nach Trier statt.
Die Abfahrt ist voraussichtlich um 06:00 Uhr. Um 11 Uhr beginnt die Eu-
charistiefeier in der Liebfrauenkirche, danach zur freien Verfügung. Um
15 Uhr Besuch des hl. Rockes in der hohen Domkirche. Ca. 18:00 Uhr
Rückfahrt. Für die Verpflegung ist selbst zu sorgen. Der Fahrpreis beträgt
ca. 18-20 EUR. Verbindliche Anmeldung bis 25. April 2012 bei:
Silvia Schick Tel. 06429/ 7620

Dekanatswallfahrt
am Mittwoch, den 25.April 2012 nach Bad Hersfeld.

Abfahrt:
8:00 Uhr Ginseldorf
8:05 Uhr Bauerbach
8:10 Uhr Schröck
8:20 Uhr Roßdorf
8:35 Uhr Bellnhausen/Bushaltestelle am Kreisel
11:00 Uhr Gottesdienst mit kfd-Dekanats-Präses Pfr. Bierschenk in

der Pfarrkirche St.Lullus-Sturmius
12:30 Uhr Nach dem Gottesdienst, kurzer Spaziergang zum Mittag-

essen im KONRADs, ca. 10 Geh-Minuten.
14:00 Uhr geht es weiter zur Wissens-u.Erlebniswelt für Sprache und

Kommunikation, dem w o r t r e i c h im gleichen Gebäu-
de. Wir werden durch einen Einführungsvortrag informiert,
was wir sehen, hören, erleben und ausprobieren können.
Das wortreich ist bundesweit einzigartig; eine Mitmach-
Ausstellung rund um Sprache und Kommunikation, man
betritt ein riesiges Geschichtenbuch und kann, durch ak-
tives Mitmachen, die Ausstellung zum Leben erwecken.
Anschließend kann man sich im KONRADs noch einen
Kaffee und ein gutes Stück Kuchen gönnen, oder zur Fuß-
gängerzone laufen, sich die Geschäfte anschauen, ein-
kaufen u.v.a.

Rückfahrt: ca. 17:00/17:30
Gäste sind herzlich willkommen.
Fahrtkosten: 24,00 EUR, Anmeldung bis zum 22.4.2012
bei U.Findt, Telef. 06426/6802 oder E-mail:ursula.findt@gmx.de

MGV „Liederkranz“ Mardorf

Mai Feuer
30. April

Festplatz Mardorf

01. Mai 10.30 Uhr
Gottesdienst

auf dem Festplatz anschließend
Frühschoppen

Mit Spezialitäten vom Grill
MGV „Liederkranz“ Mardorf
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Sportverein Rüdigheim
Maifeier des Sportvereins Rüdigheim

Die diesjährige Maifeier des Sportvereins Rüdigheim findet am Montag,
den 30.04.2012 am Sportplatz des SV Rüdigheim statt. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 19 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle Vereinsmitglieder, Freunde, Rü-
digheimer und Bekannte aus den umliegenden Ortsteilen sind hierzu herz-
lich eingeladen.
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Kuckuck’s Ruh
zu feiern.

Wann: Am 1. Mai 2012 ab 11.00 Uhr
Wo: Rastplatz Kuckuck’s Ruh

(Ortseingang Rüdigheim, aus
Richtung Amöneburg, direkt
am Radweg R6)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Verschönerungsverein
Rüdigheim

Einladung Rastplatz Kuckucks Ruh
Der Verschönerungsverein Rüdigheim lädt alle Mitbürger und Mit-
bürgerinnen, Radler, Wanderer, Ausflügler und sonstige Interessierte
ein, mit uns gemeinsam die Einweihung des

Rastplatzes

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter

www.wittich.de www.wittich.de

- Anzeigen -





Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gemünden
(Felda) zum 01.01.2008
Öffentliche Auslegung

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) hat in der Sit-
zung der Gemeindevertretung vom 19.04.2012 die vom Revisionsamt des
Vogelsbergkreises geprüfte und mit uneingeschränktem Bestätigungs-
vermerk versehene Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gemünden (Felda)
zum 01.01.2008 eingebracht. Die Eröffnungsbilanz und der Anhang lie-
gen gemäß Abschnitt 5 Nr. 21.3 der Sonderregelungen zum Erstellen
einer Eröffnungsbilanz für Gemeinden und Gemeindeverbände in Hessen
vom 26.04. - 27.04.2012, am 30.04.2012, vom 02.05. - 04.05.2012 und
am 07.05.2012 zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung (Fi-
nanzabteilung), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), während der
üblichen Geschäftszeiten öffentlich aus.

Der Gemeindevorstand
In Vertretung

Reitz
Erster Beigeordneter

Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen
Einladung

zur 04. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen
Die Mitglieder des Ortsbeirates Ehringshausen, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Ehringshausen werden hiermit zu
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen am
Donnerstag, den 03.05.2012 um 19:30 Uhr
im Gasthaus Eckstein
eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
11.03.OB3.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.04.0B3.02 Nutzung Platz Grundstück, Flur 3 Nr. 47 + 50

(ehemaliges HMS-Gelände)

12.04.OB3.03 Benutzung Platz unter Dorfzentrum, Anbau Schrei-
nerei Becker

12.04.OB3.04 Aufstellung einer Bank beim Friedhof
12.04.OB3.05 Stand Dorferneuerung
12.04.OB3.06 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 29. März 2012

gez. Rühl, Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Traum - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072
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Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.

06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Informationsveranstaltung
zumThema Bürgerverein Elpenrod

Am 09.05.2012 findet im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod um

20.00Uhr eine Informationsveranstaltung zum Thema „Bürgerverein“

statt. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung des Ortsteils Elpenrod recht

herzlich eingeladen.

gez. Reitz

Erster Beigeordneter
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90. Geburtstag
Gemünden/Ehringshausen (ek). Ihren 90. Geburtstag feierte am Freitag
(20.04.) Irmgard Diegel geb. Diegel. Der heutige Wohnort ist zugleich auch
der Geburtsort der Jubilarin, die in Ehringshausen aufwuchs und dort auch
die Schule besuchte. Viele Jahrzehnte hinweg war Irmgard Diegel in der
eigenen Metzgerei mit ihrem Ehemann tätig, bevor der Geschäftsbetrieb
an den Sohn übergeben wurde. Im Jahre 2001 verstarb ihr Ehemann Ernst
Diegel. Heute lebt die Jubilarin im Haus bei ihrem Sohn, hat dort noch eine
eigene Wohnung und kann sich auch, soweit es die Gesundheit zulässt,
selbst versorgen. Neben der Familie ihres Sohnes gehörten auch zahlrei-
chen Verwandten, Bekannten und Freunden zu den Gratulanten anläss-
lich des 90. Geburtstages. Für die Gemeinde Gemünden überbrachten
Ortsvorsteher Günther Rühl in Vertretung von Bürgermeister Lothar Bott
und namens des Ortsbeirates dessen Mitglied Lucia Scherer die herz-
lichsten Glückwünsche. Für die örtliche Kirchengemeinde gratulierte Pfar-
rer Thomas Harsch zu dem Jubeltag.

Das Foto zeigt die Jubilarin mit Ortsvorsteher Günther Rühl und Ortsbei-
ratsmitglied Lucia Scherer. (Foto: ek).

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Elfriede Müller, Bahnhofstraße 4, am 28.04. 78 Jahre

OT Burg-Gemünden
Lothar Bartz, Am Schafgarten 4, am 26.04. 72 Jahre
Ilse Karl, Hohe Straße 20, am 28.04. 84 Jahre
Erhard Zörkler, Hohe Straße 27, am 29.04. 79 Jahre
Hans Delskamp, Ohmstraße 18, am 30.04. 70 Jahre

OT Ehringshausen
Eberhard Goetz, Eichenweg 5, am 30.04. 74 Jahre
Karl Werneburg, Hauptstraße 92, am 01.05. 75 Jahre
Ingrid Diegel, Am Wall 2, am 01.05. 72 Jahre
Ingeburg Ruckelshausen, Torweg 16, am 01.05. 70 Jahre

OT Hainbach
Karl-Heinz Mehrbach, Höhenweg 6, am 01.05. 79 Jahre

Wasserversorgung
in den Ortsteilen Burg-Gemünden und

Nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) plant ab dem 07. Mai 2012 die Sa-
nierung des Trinkwasserbehälters Am Kammberg in Burg-Gemünden.
Dieser Behälter versorgt die Ortsteile Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden mit Trinkwasser.
Die Baumaßnahme umfasst den Ersatz aller Rohrleitungen und die
Betonsanierung beider Wasserkammern.
Dazu ist es notwendig, zeitweise beide Wasserkammern außer Be-
trieb zu nehmen.
Wir werden Sie darüber rechtzeitig informieren, damit Sie sich mit
Trinkwasser für diesen Fall bevorraten können.
Auch wird es während der Bauzeit immer wieder notwendig sein, das
Trinkwasser zu chloren.

Wir bitten um Beachtung.
Gez.:

Reitz, Erster Beigeordneter

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Motorradfreunde „Lagascholis“ aus
Burg-Gemünden

„Anlassen“ zur Eröffnung der Motorradsaison
Gemünden- Burg Gemünden (eva). Am letzten Sonntag war es endlich
soweit. Der Sound von über hundert Motorrädern erklang beim traditio-
nellen „Anlassen“ am Sportplatz in Burg Gemünden, zu dem auch in die-
sem Jahr die Motorradfreunde „Lagascholis“ aus Burg-Gemünden zur
Eröffnung der Motorradsaison eingeladen hatten.
Eigentlich war die Veranstaltung zum gemeinsamen Start in die Bikersai-
son schon für Ostermontag vorgesehen gewesen, doch wegen der un-
günstigen Witterung kurzerhand abgesagt und um eine Woche
verschoben worden.
Das Motorrad vorher gecheckt und frühjahrsgeputzt, waren am Sonntag,
trotz der weiterhin recht kühlen Witterung, die Biker nach Burg-Gemün-
den gekommen, um gemeinsam mit vielen Gleichgesinnten die Motor-
radsaison zu eröffnen. Nachdem „Lagascholi“ Roland Wagner die
Teilnehmer begrüßt und die Fahrtroute erläutert hatte, setzte sich der ein-
drucksvolle Motorrad-Korso, mit seinem charakteristischen Sound, kurz
nach 13 Uhr in Bewegung.
So viele Motorräder auf einen Haufen gibt es in der ganzen Saison in der
Gegend sonst kaum noch mal zu sehen. Daher zieht das Motorradereig-
nis in Burg-Gemünden alljährlich auch zahlreiche Besucher an, die den
Bikern eine gute und unfallfreie Fahrt wünschen.
Die Fahrtstrecke von rund 70 Kilometern, führte in diesem Jahr von Burg-
Gemünden über Rülfenrod, Ehringshausen, bis zum ersten Stop nach
Schellnhausen, von dort weiter über Ober-Ohmen, Unter- und Ober Sei-

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
18, 20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 18 | Freitag, 27.04.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr
Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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bertenrod bis Ulrichstein und Feldkrücken und danach retour über Alten-
hain, Freienseen, Lardenbach und Weickartshain nach Lehnheim, sowie
mit einem weiteren Schlenker über Stangenrod nach Atzenhain und
Bernsfeld, und von dort zurück nach Burg-Gemünden.
Sinn der „Jungfernfahrt“ zur Saisoneröffnung ist es vor allem, sich auf
einer sorgfältig ausgesuchten Strecke, in vernünftiger Fahrweise nach der
Winterpause wieder ans Fahren zu gewöhnen. Nach dem gelungenen
Saisonstart, nahmen die Motorradfans gerne das Angebot der „Laga-
scholis“ zu Grillspezialitäten, selbst gebackenem Kuchen und Kaffee an
und verweilten, soweit es das leider nicht sehr freundliche Wetter am
Sonntag zuließ, noch in geselliger Runde auf dem Burg-Gemündener
Festplatz. Die Veranstalter sagen auf diesem Wege allen Teilnehmern
danke für ihr rücksichtsvolles Verhalten während der Fahrt. Ebenso Dank
den verständnisvollen Autofahrern, die teilweise kurze Wartezeiten hin-
nehmen mussten.

Start zur Saison-Eröffnungsfahrt „Motorradanlassen 2012“, zu der die Mo-
torradfreunde „Lagascholis“ aus Burg-Gemünden am Sonntag eingeladen
hatten.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Altkleidersammlung

Gemünden (ek). In einer gemeinsamen Aktion der DRK-Bereitschaft mit
dem örtlichen Jugendrotkreuzes fand am Samstag in allen Gemündener
Ortsteilen, sowie in Bleidenrod und Büßfeld eine Altkleidersammlung statt.
Zahlreiche Helfer, darunter ein starkes Kontingent aus den Reihen des
Jugendrotkreuz, hatten sich eingefunden, um die von der Bevölkerung be-
reitgestellten Altkleidersäcke einzusammeln und zu einer zentralen Sam-
melstelle zu bringen. Besonderer Dank in diesem Zusammenhang gilt der
heimischen Reifenfirma Stein und der Gemeinde Gemünden, die jeweils
ein Fahrzeug zur Verfügung gestellt hatten, um entsprechende Kapazitä-
ten für den Transport zu schaffen. Wie der stellvertretende DRK-Vorsit-
zende Kai Seitz auf Nachfrage mitteilte wurden insgesamt etwas mehr als
fünf Tonnen Altkleider eingesammelt und auf diesem Weg einer geord-
neten Weiterverwendung zugeführt. Damit lag man mit der Menge der Alt-
kleider im Bereich der früheren Sammlungen. In diesem Zusammenhang
erinnerte Seitz an die in der Gemeinde aufgestellten Sammelcontainer für
Altkleider, die von der Bevölkerung rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr
genutzt werden können. Diese Container, sie stehen in Nieder-Gemün-
den am Bauhof, in Ehringshausen am Dorfzentrum in Burg-Gemünden
beim Feuerwehrgerätehaus, sowie neu in Büßfeld am Friedhof und in
Hainbach am Festplatz in der Nähe der Glascontainer, werden regelmä-
ßig vom DRK geleert, so dass dort praktisch unbegrenzte Kapazität zur
Verfügung steht und niemand seine Säcke mit Altkleidern in anderen Kom-
munen entsorgen muss. Die nächste Sammelaktion in den Ortsteilen ist
ebenfalls bereits terminiert, sie steht für Samstag, den 22. September
2012 auf dem Terminplan. Daran wird die DRK-Ortsvereinigung aber zu
gegebener Zeit entsprechend erinnern. Altkleidersäcke können natürlich
unabhängig von diesem Termin immer an den inzwischen bekannten Stel-
len in den Ortsteilen abgeholt werden, so dass die Bevölkerung Altkleider
auch zu Hause bis zum nächsten Termin sammeln kann.

Das Foto entstand nach getaner Arbeit, wo sich die freiwilligen Helfer zu
einem gemeinsamen Foto aufstellten. (Foto: ek).

Kulturring Gemünden
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 4. Mai 2012 findet um 20 Uhr in der Gaststätte „Zur Schö-
nen Aussicht“ in Ehringshausen die ordentliche Mitgliederversammlung
des Kulturrings statt. Hierzu sind alle Mitglieder und solche, die es werden
wollen, sehr herzlich eingeladen.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 27. April 2012 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus in Nieder-Gemünden die ordentliche Mitgliederversammlung des
SPD-Ortsvereins Gemünden statt.
Hierzu sind alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.

Wandergruppe Gemünden (Felda) e.V.
1. MaiWanderung

Hallo, liebe Wanderfreunde,
wie in den vergangenen Jahren wollen wir wieder eine

1. Mai Wanderung (Dienstag)
in der heimischen Umgebung durchführen.
Wer Lust hat an dieser Wanderung teilzunehmen, der melde sich bitte bis
zum 26. April 2012 bei Bastian Tel. 06634 723 an.
Näheres wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Nur schon so viel, für
12.00 Uhr sind wir in Homberg bereits in einer Gaststätte zum Mittages-
sen angemeldet.
Bitte vergesst den Anmeldungstermin 26. April 2012 nicht.
Der Gastwirt hätte gerne die genaue Personenzahl zum Essen.

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung
Die nächste Jahreshauptversammlung des Gesang-
vereins Eintracht findet am Samstag, den 28. April
2012, statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingela-
den. Beginn ist um 20.00 Uhr im Saal der Gaststätte
»Am Felsenkeller« in Burg-Gemünden. Der Vorstand

bittet um zahlreiches Erscheinen.

Aufruf
Im Rahmen des 40jährigen Bestehens der Gemeinde Gemünden wird
der Kulturring einen Festtag veranstalten, auf welchem sich sowohl die
örtlichen Vereine, als auch die Gewerbetreibenden und sonstige Or-
ganisationen und Gruppen der Gemeinde in Form eines Standes oder
einer Präsentation darstellen können.
Die Jubiläumsveranstaltungen beginnen am Freitag, dem 14. Sep-
tember 2012mit einer Feierstunde im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-
Gemünden. Am Sonntag, dem 16 September 2012 findet um 11 Uhr
ein ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche in Nieder-
Gemünden statt, anschließend werden sich die Tore der Mehrzweck-
halle öffnen, in der sich die Vereine, Gewerbe- oder Hobbytreibenden
mit einem Stand präsentieren können. Ein Teil der Ausstellung wird
gegebenenfalls auch auf dem Außengelände stattfinden.
Auch Darbietungen sind erwünscht, hierfür wird eigens eine Bühne
vorhanden sein.
Wer an dieser Gewerbe-, Vereins- und Hobbyausstellung mit kulturel-
lem Rahmenprogramm gerne teilnehmen möchte und sich noch nicht
angemeldet hat, wird gebeten, sich mit dem Vorsitzenden des Kultur-
ringes, Karl Pitzer (Torweg 3, Telefon 06634 788), in Verbindung zu
setzen. Es besteht auch die Möglichkeit, in der Gemeindeverwaltung
eine entsprechende Nachricht zu hinterlassen.
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Beschlussfassung: Verpflegungs-Bons und Übernahme der Kosten

der Versammlung
6. Rückschau: Der Verein im letzten Jahr
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Ehrungen (u.a. Sänger des Jahres)
11. Verschiedenes
Die Tagesordnung wird zudem bei Beginn der Versammlung ausgelegt.
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jahres-
hauptversammlung beim 1.Vorsitzenden gestellt werden.

Gerhard Fleischhauer
1.Vorsitzender

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Ernährungsvortrag „Leichter leben mit mehr

Ballaststoffen“
mit Ernährungsfachfrau Rebecca Diegel beim Landfrauenverein Burg-

Gemünden
Vortrag gab einen Einblick, wie Ballaststoffe die Ernährung sinnvoll er-
gänzen
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Wer bei Ballaststoffen zu allererst
an überflüssigen Ballast denkt, der irrt! Das erfuhren Burg-Gemündener
und Bleidenröder Landfrauen während eines Vortrages am Dienstag im
Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden. Unter dem Titel: „Von wegen
Ballaststoffe - auf die Auswahl kommt es an!“, erläuterte die Ernährungs-
fachfrau des Landfrauenverbandes Hessen, Rebecca Diegel, wie Bal-
laststoffe sinnvoll den heimischen Speisezettel bereichern. Denn
Ballaststoffe sind nicht nur zentraler Bestandteil einer ausgewogenen Er-
nährung, sie haben bedeutenden Einfluss auf den Stoffwechsel. Zudem
konnte die Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE) kürzlich aufzei-
gen, dass durch ballaststoffreiche Lebensmittel, das Risiko für verschie-
dene Krankheiten mit hoher Wahrscheinlichkeit gesenkt werden kann.
Darüber hinaus steigern Ballaststoffe das Sättigungsgefühl, beeinflussen
den Kohlenhydratstoffwechsel, helfen den ph-Wert im Darm zu senken
und binden Gallensäure. Rebecca Diegel betonte jedoch, dass dabei die
Menge der Ballaststoffe eine ganz wesentliche Rolle spielt. Bei Ballast-
stoffen geht es also nicht darum, sie wie Ballast über Bord zu werfen, son-
dern die richtige Auswahl zu treffen. Im Mittelpunkt des Vortrages stand
daher auch die Frage, wie der tägliche Speisezettel durch mehr Ballast-
stoffe genussvoll und mit Gewinn für die Gesundheit aufgewertet werden
kann. Rebecca Diegel zeigte auf, was unter dem Sammelbegriff Ballast-
stoffe zu verstehen ist und dass man zwischen löslichen und unlöslichen
Ballaststoffen und deren Einfluss auf den Körper unterscheiden müsse.
So gehörten in der Hauptsache Obst und Gemüse zu den löslichen Bal-
laststoffen, die einen positiven Einfluss auf den Fettstoffwechsel, Blutfette
und Cholesterinkonzentration haben, sich günstig auf die Blutzuckerwerte
auswirken und die Entstehung von krebsauslösenden Substanzen im
Darm verringern.
Sämtliche Vollkornprodukte zählen zu den unlöslichen Ballaststoffen und
sind unter anderem für eine reibungslose Verdauung von großer Wichtig-
keit, ja sogar unentbehrlich. Daher sollten Ballaststoffe sowohl aus Voll-
korngetreide, als auch aus Obst, Kartoffeln und Gemüse aufgenommen
werden, damit eine günstige Verteilung zwischen den unlöslichen und lös-
lichen Ballaststoffen gewährleistet ist. Rebecca Diegel erläuterte an eini-
gen Beispielen, wie mit kleinen Änderungen der Anteil der von der DGE
empfohlenen 30 Gramm Ballaststoffe am Tag erreicht werden kann. So
ließe sich die Bilanz spielend verbessern, indem man beispielsweise Ho-
nigmelonen durch Äpfel, oder Tomaten durch Karotten ersetze. Eine ge-
zielte Auswahl des Mehls beim Backen, die richtigen Brotsorten oder
Croutons aus Vollkornbrot, waren weitere Tipps der Ernährungsfachfrau.
Wer gerne nasche, könne auch da etwas für seinen Ballaststoff-Haushalt
tun, indem er beispielsweise anstatt Kartoffelchips, lieber zu schmack-
haften Mandeln greife, Vollkornkekse den Butterkeksen vorziehe und
Milchschokolade gegen Bitterschokolade eintausche.
Weil es den Landfrauen immer wichtig ist, nicht nur Theorie zu vermitteln,
sondern eine tatsächliche Verhaltensänderung anzuregen, machten sie
dies den Teilnehmerinnen mit kleinen, ballaststoffreichen Kostproben
schmackhaft, die von einigen fleißigen Helferinnen vor Beginn des Vor-
trages unter der Regie von Rebecca Diegel, in der Küche des Dorfge-
meinschaftshauses zubereitet worden waren. So gab es eine köstliche
Fischsuppe, „Bulgur mit Schafskäse“, „Humus“ (aus Kichererbsen und
weiteren Zutaten), „Moussaka mit Rindfleisch“, als Dessert „Grießmousse
mit Pflaumen-Zimt-Soße“ und einen sehr schmackhaften „Apfel-Joghurt-
Shake“, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war.
Zum Abschluss der Veranstaltung überreichte die Vorsitzende der Burg-
Gemündener Landfrauen, Lydia Wehrwein, als Dank und Anerkennung
an Rebecca Diegel, für den Ernährungsvortrag rund um das Thema „Bal-
laststoffe“, einen Blumenstrauß.

Vor Beginn des Vortrages wurde von fleißigen Helferinnen unter der Regie
von Rebecca Diegel (Bildmitte), einige schmackhafte ballaststoffreiche
Kostproben zubereitet

Claudia Scheer und Elfriede Weigl beim Austeilen der köstlichen Fisch-
suppe - hinten rechts im Bild: Ernährungsfachfrau Rebecca Diegel

Die Vorsitzende des Burg-Gemündener Landfrauenvereins Lydia Wehr-
wein (rechts) überreichte an Ernährungsfachfrau Rebecca Diegel als Dan-
keschön einen Blumenstrauß.

Jagdgenossenschaft Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am Freitag,
den 27. April 2012 um 20.00 Uhr im Gasthaus Eckstein statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Die Versammlung ist nach § 8 der Satzung ohne Berücksichtigung auf

die Anzahl der erschienen Mitglieder beschlußfähig
3. Verlesen des Vorjahresprotokoll
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Verschiedenes

Jagdvorsteher

Freizeitclub Ehringshausen
Maiwanderung
Wir veranstalten unsere tradionelle Wande-
rung am 1. Mai.
Wer Lust hat durch die schöne, heimatliche
Landschaft zu wandern, ist herzlich einladen.
Anschließend kann man sich bei Grillspeziali-
täten und Kuchen stärken.
Treffpunkt 10.00 Uhr am Lindenplatz.

Der Vorstand
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Burschenschaft Edelweiss 1963 Nieder-
Gemünden e.V.
Hallo zusammen,

für unser Maifeuer am 30. April 2012 brauchen wir wieder die tatkräftige
Unterstützung unserer männlichen Mitglieder beim Holzholen. An folgen-
dem Termin könnt ihr Eure Muskelkraft unter Beweis stellen:
Samstag: 28.04.2012
Los geht’s am Samstag um 09:00 Uhr am Jugendraum. Eine gute Ver-
pflegung ist selbstverständlich gewährleistet. Über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen wir uns.
Wie auch im letzten Jahr, werden wir im Dorf kein Holz mehr abholen.
Es gibt jedoch die Möglichkeit entsprechende Holzabfälle am Samstag,
den 28.04.2012 von 09:00 - 16:00 Uhr zum Festplatz zu bringen. Das un-
erlaubte Abladen von Holz sowie die Entsorgung von Müll und Schuttres-
ten werden zur Anzeige gebracht.
Auf diesem Wege laden wir die Dorfbevölkerung recht herzlich ein, ein
paar gesellige Stunden an unserem Maifeuer zu verbringen. Das Feuer
wird ca. um 22:00 Uhr angesteckt. Bei Regen steht das Feuerwehrgerä-
tehaus zur Verfügung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Mitgliederversammlung
Damit unser Maifeuer ein voller Erfolg wird, laden wir alle Mitglieder am
Freitag, den 30.03.2012 ab 20:00 Uhr zu einer Mitgliederversammlung in
den Jugendraum ein. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Die Heizperiode ist noch nicht zu Ende
Mit über 100 „kalten Tagen“ unter 10 °C in 2011 und schon 42 solcher
Tage im ersten Quartal 2012 liegen eine lange Frostperiode und ein küh-
ler Frühlingsbeginn hinter uns. An das Abschalten der Heizung ist noch
nicht zu denken. Mitte April lässt sich schon mal Bilanz ziehen.
Statistisches: Der Löwenanteil des jährlichen Heizenergieverbrauchs ent-
steht mit 50 % in den drei Monaten Dezember, Januar und Februar des
Jahres
Optisches: Während der Kälteperiode sah man auf vielen Dächern ab-
tauenden Schnee. Wer solch hohe Wärmeverluste an seinem Hausdach
sah, den wird auch die Sommerhitze unterm Dach nicht verschonen.
Merke: Dämmung schafft sommers wie winters ein angenehmes Raum-
klima unter dem Dach. Ein Angebot machen Ihnen gerne die hessischen
Dachdecker und Zimmereibetriebe. Unter www.energiesparaktion.de fin-
den Sie in der Liste hessischer Energieberater die Fachbetriebe, die sich
zum Energieberater weitergebildet haben. Oder Sie rufen die Landesin-
nungen an. Landesinnungsverband des Dachdeckerhandwerks Hessen,
Tel: 064 71 / 37 93 65 und der Verband Hessischer Zimmermeister, Tel:
05 61 / 9 58 97 - 13
Lästiges: Schimmel in Raumecken und auf kalten Betonbauteilen wird
gerne beim Übergang von Frost zu Tauwetter aktiv, weil die Außenluft
feuchter ist, wir also mehr Lüften müssten, um die Raumluft trocken zu
halten. Tun wir das nicht, entsteht oftmals Tauwasser im Putz oder der
Tapete, das die überall vorhandenen Schimmelpilzsporen, zum Wachs-
tum nutzen. Schimmelbeseitigung bieten die hessischen Malerbetriebe:
Verband Farbe, Gestaltung, Bautenschutz Hessen, Tel: 069 / 971213-0
Unbehagliches: In Fensternähe war es in der Frostperiode in vielen Woh-
nungen recht unbehaglich. Auch Eisblumen gab es zuweilen. Ein sicheres
Indiz für hohe Wärmeverluste. Mit der neuen Zweischeiben-Wärme-
schutzverglasung bleiben die Scheibentemperaturen auch bei -10 °C
außen bei immer noch 15 °C. In vielen Wohnungen gab es Zimmer, die
nicht richtig beheizt werden konnten. Die Verkäufe an Elektroheizlüftern in
den Baumärkten sprachen Bände. Auch ein Grund über eine Außendäm-
mung der Wände und neue Fenster nachzudenken. Eine Liste von aus-
führenden Betrieben gibt es bei den Landesinnungsverbänden:
Verband Farbe, Gestaltung, Bautenschutz Hessen, Tel: 069 / 971213-0
Fenster: Fachverband Leben Raum Gestaltung Hessen, Tel: 06 41 / 9 75
25 - 0

Jugendclub Elpenrod
Maifeuer 2012 in Elpenrod

Wie in jedem Jahr findet auch dieses Jahr wieder das traditionelle
Maifeuer auf dem Sportplatz zwischen Elpenrod und Hainbach statt.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Beginn ist am 30.04.2012 ab 19.30Uhr.

Über Ihr Kommen freut sich der
Jugendclub Elpenrod

Und ein Heizungs-Tipp für die „Übergangszeit“:
Wer die Temperaturen an seinem Heizkessel während der Frostperiode
hochgestellt hat, für den steht nun ein neuer Gang in den Heizkeller an.
Die Temperaturen von Heizwasser und Warmwasserspeicher können wie-
der reduziert werden. Für einen ganzen Heizungscheck stehen die hessi-
schen Heizungsbauer und die Schornsteinfeger parat: Fragen Sie Ihren
Heizungsbauer oder Schornsteinfeger direkt.
Fachverband Heizung-, Sanitär- und Klimatechnik Hessen Tel: 0641 /
97437-0
Landesinnungsverband des Schornsteinfegerhandwerks in Hessen Tel:
06622 / 6063
Ein „Energiesparprogramm“ für jedes Haus bietet der „Energiepass Hes-
sen“, Er wird zurzeit im Rahmen einer Sonderaktion zum rabattierten Preis
von 37,50 EUR angeboten.
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.

www.wittich.de www.wittich.de
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